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Vorwort

1 Vorwort

Ausgabe 2010-03-18

Die DDC4200-Station verfligt Uber ein Ubersichtliches Design und logisch aufgebaute
Inhalte, die eine intuitive und einfache Bedienung ermdglichen. Dieses Benutzerhand-
buch soll einen schnellen und problemlosen Einstieg in den Umgang damit erleichtern
und als Nachschlagewerk dienen.

Im Gegensatz zur DDC4200 hat die DDC4400 keinen TouchScreen. Die Bedienung

erfolgt statt dessen Uber Fernbedienung und PC mittels eines Web-Browser (Kommuni-
kation Uber TCP/IP, Ethernetkabel Cat5, 10/100 Mbit).

Ihre DDC4200 / DDC4400 -Station wurde von einem der Mitarbeiter von Kieback&Peter
individuell nach Ihren Bedurfnissen projektiert. Die in diesem Handbuch gezeigten Abbil-
dungen koénnen daher lediglich als Beispiele dienen. Der Aufbau und Inhalt der Dialoge
ist jedoch grundsatzlich der Gleiche und gilt fur beide Automationsstationstypen.
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6 Bedienung der DDC4200-Station

2 Bedienung der DDC4200-Station

Die DDC4200-Station verfugt Uber ein Touchscreen mit einer Auflosung von 320 x 240
Pixeln und einer Darstellung von 256 Farben. Um eine Aktion auszulésen, tippt man
einfach mit einem Finger oder einem — moglichst nicht zu spitzen — Gegenstand auf die
entsprechende Stelle des Bildschirms.

2-1: Die DDC4200-Station

Wenn Sie die DDC4200 Uber einen externen PC bedienen, wird je nach den vorgenom-
menen Einstellungen entweder der Start-Dialog der Kunden-Ebene (Abbildung 2-2) oder
der Dialog zur Auswahl der Code-Ebene (Abbildung 2-3) angezeigt.

Anlage wahlen 2101 .10-13:17
Heizung Keller 3
Liifturg [ 4
Liiftungy Server-Raum 3
AR I BE SEE 3
DDC3000 [

Anmelden | Service | Zentralen | Trendspeicher |

2-2: Start-Dialog der Kunden-Ebene
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Bedienung der DDC4200-Station 7

EBitte Benutzernamen ausswahlen

Ekene 0

Ebene 1

Ekene 2

Ekene 3

ESC

2-3: Auswahl der Code-Ebene

Melden Sie sich in letzterem Fall, wie im Kapitel 3.3 "Die Dialog-Gruppe Anmel-
dung"beschrieben, an.

Hier erfolgt die Bedienung mit der Maus. Die Eingabe von neuen Werten kann auch uber
die Tastatur erfolgen.

Bildschirmschoner

Zur Erhéhung der Lebensdauer der Leuchtstofflampe des Touchscreen verfugen die
DDC4200-Stationen Uber einen Bildschirmschoner. Dazu wird die Hintergrundbeleuch-
tung nach 15-mindtiger (Standardeinstellung) Nichtbenutzung des Touchscreens abge-
schaltet. Sobald Sie den Touchscreen berihren, wird die Beleuchtung wieder
eingeschaltet. Trifft wahrend eines aktivierten Bildschirmschoners eine Stérmeldung ein,
wird er deaktiviert.
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3 Dialoge

Dialoge stellen die Kommunikationsschnittstelle zwischen dem Nutzer und der Station
dar. Ahnlich wie die Seiten eines Buches bieten die Dialoge Informationen tber die
verschiedenen angeschlossenen Anlagen und Gerate, die man sich ansehen und lesen
kann. Gleichzeitig kénnen Gber einen Dialog aber auch Aktionen ausgeflhrt werden, wie
zum Beispiel die Anderung eines Sollwertes, das Anlegen eines neuen Zeiteintrags oder
auch einfach das Offnen eines anderen Dialogs.

Anhand ihres Inhalts kdnnen die Dialoge in verschiedene Dialog-Gruppen aufgeteilt
werden. Dies sind:

m Dialoge allgemein

m Dialog-Gruppe Anlagen

m Dialog-Gruppe Anmeldung

m Dialog-Gruppe Meldespeicher
m Dialog-Gruppe Schalten

m Dialog-Gruppe Werte

m Dialog-Gruppe Zeiten

m Dialog-Gruppe Anlagenbilder

Der allgemeine Aufbau der Dialoge wird anhand des Dialogs "Schalten" beschrieben.
Danach werden die Dialoge und ihre Funktionen jeder einzelnen Gruppe ausflhrlich
beschrieben.

In Kapitel 5 wird noch einmal kurz erklart, wie man in die einzelnen Dialoge gelangt und
was man darin tun kann. Es ist in alphabetischer Reihenfolge aufgebaut und dient
alsNachschlagewerk.

3.1 Dialoge allgemein

Jeder Dialog besteht aus verschiedenen, farblich abgesetzten Bereichen, die jeweils
bestimmte Informationen und Funktionen enthalten. Im oberen Bereich kennzeichnen
eine orange und eine hellgraue Zeile die beiden Kopfzeilen. Darunter vor einem weil3en
Hintergrund befindet sich der Dialog-Inhalt. Rechts daneben bildet eine orangefarbene
Leiste zusammen mit verschiedenen Symbol-Buttons die Anlagen-Status-Leiste. Die
untere mit Buttons versehene orange Zeile dient als Navigationsleiste.
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Dialoge 9
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2 4 #nlage schalten 23.02.10- 1508
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3-1: Der generelle Dialog-Aufbau

Kopfzeile 1

Die 1. Kopfzeile enthalt die Hauptliberschrift des Dialogs. Sie gibt an, wo man sich
genauinnerhalb der Kunden-Ebene befindet, in diesem Fall in der Anlage "Heizung
Keller".

Kopfzeile 2
Die zweite Kopfzeile gibt an, was man in dem Dialog tun kann. In diesem Dialog kann
man eine Anlage schalten.

Rechts sind das Datum und die aktuelle Uhrzeit eingeblendet.

Dialog-Inhalt
Hier befindet sich der eigentliche Inhalt des jeweiligen Dialogs.

Ist der Inhalt des Dialogs zu umfangreich, um ihn vollstandig anzeigen zu kénnen, kann
man Uber Buttons im rechten unteren Dialog-Bereich durch die einzelnen Seiten blattern.
Befindet man sich auf der ersten Seite, wird nur der Button mit dem Pfeil nach unten
eingeblendet. Analog dazu wird auf der letzten Seite nur der Button mit dem Pfeil nach
oben angezeigt.

Anlagen-Status-Leiste

Auf der rechten Seite jeden Dialogs befindet sich die Anlagen-Status-Leiste. Im
Dialog"Anlagen-Ubersicht" (siehe Abbildung 3-2) kann man sehen, dass jeder der auf
dieser Leiste abgebildete Symbol-Button einer Anlage zugeordnet ist. In seiner Mitte ist
die Nummer der Anlage innerhalb der Liste aller Anlagen eingeblendet. Die
Symbol-Buttons erfiillen zwei Funktionen: zum einen dienen sie dazu, den aktuellen
Status ihrer Anlage anzuzeigen und zum Anderen zur Navigation.

Die Bedeutung der verschiedenen Status-Anzeigen geht aus Tabelle 3-1 hervor.
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10 Dialoge

Modus: Automatik Modus: Hand
E Anlage: an Anlage: an

Modus: Automatik Modus: Hand
n Anlage: aus Anlage: aus

Modus: Automatik Modus: Hand
. Anlage: Stérung Anlage: Stérung

3-1 Die Symbole der Anlagen-Status-Leiste

Das Stérungssymbol der Status-Leiste blinkt, solange noch unbestatigte Stérmeldungen
(siehe unten: "Navigationsleiste") fur diese Anlage vorliegen.

Von jedem Dialog gelangt man in den Standard-Dialog einer anderen Anlage, indem man
einen Status-Button antippt. Der Status-Button der Anlage, in deren Dialog man sich
gerade befindet, wird invers oder "eingedrickt" dargestellt (siehe Abbildung 3-1, Anlage
1).

Sind mehr Anlagen vorhanden, als gleichzeitig angezeigt werden kénnen, werden
Buttons mit Pfeilen nach oben bzw. unten angezeigt, Gber die man durch samtliche
Anlagen-Status-Buttons blattern kann. AuRer im Dialog "Anlagen-Ubersicht" (siehe
Kapitel 3.2) bleibt dabei der Dialog-Inhalt unberthrt. Der Button mit dem Pfeil nach oben
befindet sich an erster Stelle in der Anlagen-Status-Leiste und ist nur sichtbar, wenn sich
davor noch weitere Anlagen-Status-Buttons befinden. Der Button mit dem Pfeil nach
unten befindet sich an unterster Stelle und wird analog nur eingeblendet, wenn darunter
noch weitere Buttons folgen.

Navigationsleiste

Auf der unteren orangen Leiste befinden sich Buttons, Uber die man in andere Dialoge
dieser Anlage auf gleicher Ebene oder in Gibergeordnete Dialoge gelangt. Im Start-Dialog
jeder Dialog-Gruppe befindet sich an erster Stelle der Button "Anlagen"”, Uber den man
zurlick in die Anlagen-Ubersicht gelangt. Alle anderen Dialoge einer Gruppe haben an
dieser Stelle einen "ESC"-Button, der in den nachsten tbergeordneten Dialog flhrt.
Befindet man sich in einem Start-Dialog einer Dialog-Gruppe, wird der entsprechende
Button invers bzw. "eingedrickt" dargestellt (siehe Abbildung 3-1 "Schalten").

Rechts — direkt neben der Anlagen-Status-Leiste - befindet sich ein Warndreieck. Es ist
nur sichtbar, wenn eine Stérung in einer der Anlagen vorliegt. Dabei wird nach
kommenden und gehenden Stérungen unterschieden.

Eine kommende Stdrung ist eine bestehende Fehlleistung, bei einer gehenden Stérung
ist die Ursache bereits behoben, ihre Meldung aber noch nicht geléscht. Sowonhl
kommende als auch gehende Stérmeldungen kénnen im Meldespeicher bearbeitet
werden (siehe Kapitel 3.4).

Je nach dem, ob es sich um kommende, gehende, bestatigte oder unbestatigte Stérmel-
dungen handelt, werden zwei verschiedene Warndreiecke entweder feststehend oder
blinkend angezeigt. Die genaue Belegung der Symbole geht aus Tab. 3-2 hervor.
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11

Kein: es liegt keine Stérmeldung vor

N

Blinkend: es liegt mindestens eine kommende, nicht bestatigte
Stérmeldung vor

Fest: es liegt mindestens eine kommende, bestatigte Stérmeld
ung vor

A

Blinkend: es liegt keine kommende, aber mindestens eine
gehende, nicht bestatigte Stérmeldung vor

Fest: es liegt keine kommende, aber mindestens eine gehende,
bestatigte Stormeldung vor

3-2 Die Warnsymbole und ihre Bedeutung

Ausgabe 2010-03-18

Kieback:neter



12 Dialoge

3.2 Dialog-Gruppe Anlagen

Die Dialog-Gruppe Anlagen umfasst die Dialoge, die zur externen Bedienung anderer
Anlagen flhren, den Start-Dialog der Service-Ebene sowie - nur flr die Bedienung Uber
einen PC und Browser - den Dialog Trendspeicher

3.2.1 Anlagen-Ubersicht

Der Dialog "Anlagen-Ubersicht" ist der Start-Dialog der Kunden-Ebene. Von diesem
Dialog gelangt man in alle anderen Dialog-Gruppen.

Anlage wahlen 2101 .10-13:17

Heizung Keller 3

Liifturg [

Liiftungy Server-Raum 3

WHar TR s Ser 3

DDC3000 3

Anmelden | Service | Zentralen | Trendspeicher

3-2: Der Start-Dialog der Kunden-Ebene "Anlagen Ubersicht”

In der "Anlagen-Ubersicht" wird die Liste aller Anlagen einer Zentrale angezeigt. Dieser
Dialog unterscheidet sich von allen anderen Dialogen dadurch, dass er keine
Pfeil-Buttons innerhalb des Dialog-Inhalts besitzt. Hier bewegt man sich durch den
Dialog-Inhalt, indem man auf einen der beiden Pfeil-Buttons auf der
Anlagen-Status-Leiste tippt.

Indem man entweder auf die Zeile einer Anlage oder auf den entsprechenden
Status-Button tippt, gelangt man in den Standard-Dialog dieser Anlage.

Uber die Buttons der Navigationsleiste gelangt man in die Dialog-Gruppen "Anmelden"
(siehe Kapitel 3.3) oder "Meldespeicher" (siehe Kapitel 3.4), in die Zentralen-Ubersicht
(siehe 3.2.2) oder in die Service-Ebene (siehe 3.2.3). Wenn Sie die DDC4200 Uber einen
PC bedienen, flhrt der Button "Trendspeicher" in den Dialog Trendspeicher (siehe 3.2.5).

3.2.2 Bedienung externer Zentralen

Aus dem Dialog "Anlagen-Ubersicht" gelangt man durch Antippen des Buttons
"Zentralen" in den Dialog "Zentralenbedienung".
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Dialoge 13

16:02:32

DOC4200 - Kilte

DOC4200 - RLT Anlage 1

DOC4200 - RLT Anlage 2

DDC4200 - Heizung | A

ESC | Anlagen Al v

3-3: Ubersicht aller angeschlossenen Zentralen

Hier sind die angeschlossenen externen Zentralen aufgelistet. Indem man auf die
gewulnschte Zentrale tippt, gelangt man zunachst in deren Anmelde-Dialog, wo man sich
mit dem dort geltenden Passwort anmelden muss. Erst danach ist die externe Bedienung
dieser Anlage moglich. Um wieder in lhre DDC4200 zuriickzukommen, verfahren Sie auf
der externen Anlage analog.

Haben Sie auf der externen Zentrale zehn Minuten lang keine Aktion getatigt, werden Sie
automatisch abgemeldet und befinden sich wieder in der "Anlagen-Ubersicht" Ihrer
Zentrale.

Ist die eigene Zentrale in der Zentralen-Ubersicht eingetragen (wie in diesem Beispiel die
erste "DDC4200 - Kalte"), so sind fir sie hier keine Aktionen definiert und sie ist "ausge-
linkt". Um in die "Anlagen-Ubersicht" zurlick zu gelangen, tippen Sie auf den
"ESC"-Button in der linken Ecke der Navigationsleiste oder auf den Button "Anlagen".

In den Standard-Dialog einer Anlage kommen Sie, wenn Sie auf den entsprechenden
Anlagen-Button in der Anlagen-Status-Leiste tippen.

Ist eine Zentrale nicht erreichbar, erscheint eine entsprechende Meldung als Popup.
Tippen Sie auf den "Abbruch"-Button des Popups, um es wieder zu schlieen.

DoC4

DoC4

Die angegebene Zentrale
Locd ist nicht erreichbar!

DoC4

Abbruch

ESC | Anlagen

3-4: Die Zentrale ist nicht erreichbar

Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Service-Partner, da wahrscheinlich ein Netzwerk-
problem vorliegt!
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14 Dialoge

3.2.3 Service-Ebene

In der "Anlagen-Ubersicht" fiihrt der Button "Service" in der Navigationsleiste zunéchst in
den Anmelde-Dialog (siehe Kapitel 3.3). Nur wenn man das richtige Passwort fur die
Code-Ebene 3 eingibt, gelangt man auf den Start-Dialog der Service-Ebene. Schrei-
bender Zugriff sollte hier nur ausgebildetem Service-Personal gestattet sein.

<% Zentralek g
|| [16:02:17
Zentrale [
000 Kalte @
002 Digital 10 @
0ot Analog 10 [
102 BhA4024 @
103 BhA4024 @
101 BMD4064 @
104 BhA4024 @
ESC | Inst. | Anm. | Kunde | Info | 149 | v |

3-5: Der Start-Dialog der Service-Ebene
3.24 Fernbedienung DDC3000

Ist in der Anlagen-Ubersicht die Fernbedienung einer DDC3000 als Eintrag vorhanden,
kann dieses Gerat lber die DDC4200 ferngesteuert werden. Wenn Sie den Eintrag
antippen, gelangen Sie in den Anmelde-Dialog der DDC3000, wo Sie sich mit dem dort
geltenden Passwort anmelden missen.

DDC3000-Fernsteverung 14:17.42

KIERACKEFETER -““
14 19 Sammrerzeit H
19.09.06 Dienztag nn
2nlage auswihlen n--
RS RA - - |-

ESC |

3-6: DDC3000 Fernbedienung
Zurlck in die eigene Zentrale gelangt man analog.
3.2.5 Dialog Trendspeicher

Dieser Dialog ist nur verfugbar, wenn Sie die DDC4200 Uber einen PC und Browser
bedienen. Er dient zur Sicherung und Ubertragung des Trendspeichers der DDC4200.
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Trendspeicher auf PC laden 200 10-14:17

Trendspeicher-Datei: nicht vorhanden

Sicherung des Trendspeichers starten

Trendspeicher-Datei von Zentrale entfernen

Trendzpeicher-Datei auf PC dbertragen

ESC

3-7: Sicherung des Trendspeichers

Solange keine Trendspeicher-Datei vorhanden ist, ist nur der Button "Sicherung des
Trendspeichers starten" aktiv. Tippen Sie darauf. Der Trendspeicher der DDC-Station
wird als XML-Datei gesichert. Dabei informiert Sie der Dialog Uber den aktuellen Status.

Trendspeicher auf PC laden 2101 10-14:22
Trendspeicher-Datei: 21.01.2010 14:22:53

Sicherung lBuft - bitte warten .

Fortschritt: 2 %
Status: 13uft

Trendspeicher-Datei von Zentrale entfernen
Trendzpeicher-Datei auf PC dbertragen

ESC

3-8: Fortschrittsanzeige

Sobald der Vorgang abgeschlossen ist, werden zwei weitere Buttons aktiv: "Trendspei-
cher-Datei von Zentrale entfernen” und "Trendspeicher-Datei auf PC Gbertragen”.

Trendspeicher auf PC laden 2101.10-14:25

Trendspeicher-Datei: 21.01.2010 14:23:35

Sicherung des Trendspeichers starten |

Trendspeicher-Datei von Zentrale entfernen |

Trendzpeicher-Datei auf PC dkertragen |

ESC

3-9: Weitere Buttons aktiv
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16 Dialoge

Indem Sie auf den Button "Trendspeicher-Datei auf PC tbertragen” tippen, laden Sie die
Datei auf Inren PC. Dabei werden Sie zuerst aufgefordert, den Ordner, in dem die Datei
"trend.xml" gespeichert werden soll, anzugeben.

Speichern in: | ) Trendzspeicher-Dateien

E trend.xml

Zuletzt
verwendete 0

¥
|

Desktop

—;-?

Einowma Natoicen

3-10: Abspeichern der Datei "trend.xml"

Uber den Button "Trendspeicher-Datei von Zentrale entfernen" entfernen Sie die Datei
wieder von der DDC4200-Station.
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3.3 Dialog-Gruppe Anmeldung

Wenn Sie die DDC4200 direkt bedienen, befinden Sie sich automatisch im Start-Dialog
der Kunden-Ebene. Bei der Bedienung Uber einen PC befinden Sie sich, je nach Vorein-
stellungen, entweder ebenfalls im Start-Dialog oder im Dialog zur Auswahl der
Code-Ebene.

Unabhangig davon, sollten Sie sich zuerst unter Inrem Nutzernamen mit Inrem Passwort
anmelden, da die Anzeige bestimmter Dialoge sowie die Mdglichkeit der Manipulation
von Werten abhangig von den Zugriffsrechten des jeweiligen Nutzers ist. Zugriffs-
rechte,Nutzername und Passwort wurden zuvor von einem der Service-Mitarbeiter von
Kieback & Peter in der Service-Ebene eingerichtet.

Um unbefugten Zugang zur DDC4200 zu vermeiden, sollten Sie sich nach Beendigung
der Arbeit wieder abmelden. Wenn Sie Uber einen Zeitraum von zehn Minuten nichts an
der DDC4200 getan haben, werden Sie automatisch abgemeldet.

In den Dialog "Auswahl der Code-Ebene" gelangen Sie von der "Anlagen-Ubersicht",
indem Sie den Button "Anmelden" in der Navigationsleiste antippen.

3.3.1 Auswahl der Code-Ebene

Der Start-Dialog fiir die Anmeldung wird angezeigt.

EBitte Benutzernamen ausswahlen

Ebene 1 |

Ekene 2 |

Ekene 3 |

3-11: Auswahl des Nutzernamens bzw. der Code-Ebene

Wenn Sie sich ohne Anmeldung bereits in diesem Dialog befinden, wird zusatzlich ein
Button fiir die Code-Ebene 0 angezeigt.
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18 Dialoge

EBitte Benutzernamen ausswahlen

Ekene 0

Ebene 1

Ekene 2

Ekene 3

ESC

3-12: Ebene 0

Tippen Sie auf Inren Namen bzw. die fiir Sie festgelegte Code-Ebene. Sie gelangen in
den Dialog fiir die Eingabe des Passwortes.

Nachdem Sie sich angemeldet haben und erneut tiber den Button "Anmelden” in den
Dialog zur Auswahl der Code-Ebene gelangen, finden Sie dort einen weiteren Eintrag
"Abmelden".

Eitte Eenutzernamen ausswahlen

Abmelden

Ekene 0

Ebene 1

Ekene 2

Ekene 3

ESC

3-13: Abmelden
Tippen Sie einfach darauf. Sie werden ohne Riickfrage abgemeldet.
3.3.2 Passworteingabe

In dem Dialog fur die Eingabe des Passwortes sehen Sie auf der linken Seite ein leeres
Eingabefeld, an dessen Anfang ein blinkender Cursor steht. Auf der rechten Seite
befindet sich eine Tastaturdarstellung mit den Ziffern 1 bis 0, einem Feld "CL" fur Clear
bzw. Léschen und einem Feld "SET".
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Dialoge 19

Berutzeranmeldung - Passwort eingeben
=] e ]
Pagswart: 4 | 3 | & |
i
7 g 9
B AN
CL | SET |

ESC

3-14: Der Dialog fiir die Eingabe des Passwortes

Tippen Sie einfach in der Tastatur-Darstellung auf die Ziffern lhres Passwortes. Die
Zahlen werden in das Eingabefeld Ubertragen, wo sie verschleiert als Sternchen * ange-
zeigt werden.

Sollten Sie eine falsche Zahl eingegeben haben, |6scht das Antippen von "CL" den
gesamten Eintrag im Eingabefeld.

Ist das Passwort vollstandig eingegeben, tippen Sie auf das Feld "SET". Sie sind nunan-
gemeldet und befinden sich wieder im Dialog "Anlagen-Ubersicht".

Wenn Sie die DDC4200 Uber ein externes Gerat bedienen, kénnen Sie Ihr Passwort
auch Uber lhre Gerate-Tastatur eingeben und mit Druck auf die Enter-Taste bestatigen.

Sollten Sie ein ungultiges Passwort eingegeben haben, werden Sie durch einen entspre-
chenden Dialog darauf hingewiesen.

3.3.3 Hinweis auf ungiiltiges Passwort

Eitte Eenutzernamen ausswahlen

Passwort ungiiltig.
Bitte Eingabe wiederholen

ESC

3-15: Hinweis auf ungliltiges Passwort

Diese Warnung erscheint, wenn Sie ein falsches Passwort oder eine falsche
Code-Ebene eingegeben haben. Wenn Sie den "ESC"-Button in der Navigationsleiste
antippen, gelangen Sie zurick in die Auswahl des Nutzernamens bzw. der Code-Ebene.

Sollte Ihr Passwort nach mehreren Versuchen nicht akzeptiert werden, kontaktieren Sie
bitte Ihren Administrator.
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3.4 Dialog-Gruppe Meldespeicher

Wird in der rechten Seite der Navigationsleiste ein Warndreieck angezeigt (Beschreibung
siehe Kapitel 3.4.1), liegt mindestens eine Stérmeldung vor. Stérmeldungen kénnen im
Meldespeicher bearbeitet werden. Sie gelangen dorthin, indem Sie das Warnsymbol
antippen. Dabei gelangen Sie immer zu der Stérmeldung, die die héchste Prioritat
besitzt, wobei die Prioritdten nach einem internen Schlussel festgelegt werden.

3.41 Kommende Stéormeldungen

Kommende Stérmeldungen bezeichnen Stérungen, die noch bestehen. Auf sie wird

durch ein rotes Warndreieck hingewiesen, das blinkt, solange die Stdrmeldung nicht
bestatigt wurde.

Im Dialog einer kommenden Stérmeldung ist in der obersten Zeile ein rotes Warndreieck
zu sehen. In den beiden Zeilen darunter wird die genaue Bezeichnung des Gerates

angezeigt, in dem die Stérung vorliegt. Ist der Text zu lang, um vollstandig angezeigt zu
werden, bewegt er sich in der zweiten Zeile von rechts nach links und springt am Ende

auf den Anfang zurtick. Das Wort "Stérung" gibt noch einmal den aktuellen Status des
Gerates an.

A\ Meldung

fZentralefKilte/Masch.Kiihlg 6f12: UP 11 {

Masch.kiihly./ Temp.zw KMerbr.(TIC111)= 8°CTem
Stirung

Adresse: 1010001 0J020m.0105
Zeit kammend: 23.02.2007 14:53:40
Zeit gehend:

Bestatigen | 23123 :

ESC | Globales Laschen

3-16: Kommende Stérmeldung

A\ Meldung

fZentralefKilte/Masch.Kiihlg 6f12: UP 11 {

iihlg./Temp.zw KMerbr.(TIC111)= 8°CTemp.zw Kk
Stirung

Adresse: 1010001 0J020m.0105
Zeit kammend: 23.02.2007 14:53:40
Zeit gehend:

Bestitigen /l 23123 =

ESC | Globales Laschen

3-17: Kommende Stérmeldung bestétigt
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In dem Textbereich darunter befindet sich die Gerate-Adresse sowie das Datum und die
Uhrzeit, zu der die Stérung aufgetreten ist. Da der Fehler noch nicht behoben wurde, ist
die Angabe fur "Zeit gehend" leer.

Die Stérmeldung kann bestatigt werden, indem man den "Bestatigen"-Button antippt. Der
Button erhalt ein griines Hakchen.

Uber die beiden Buttons rechts daneben mit den Pfeilen auf bzw. ab kann man sich durch
die Liste der Stdrmeldungen bewegen.

In der Navigationsleiste befindet sich ein Button "Globales Léschen". Wenn man ihn
antippt, 6ffnet sich ein Popup, dass das Léschen aller I6schbaren Meldungen dieser oder
aller Zentralen anbietet.

.

/]

zen| Alle 165chbaren Meldungen dieser
Zentrale 16schen:

Kiihl
nomny Ldschen

Alle ldschbaren Meldungen ALLER

’;Sirte Zentralen l8schen:

Zeit g Léschen

Bes ﬂ
Abbruch

ESd

3-18: Léschen aller I6schbaren Stérmeldungen

Tippen Sie auf die gewiinschte Option. Die entsprechenden Stérmeldungen werden
geléscht und das Popup schliel3t sich wieder. Das Antippen des Buttons "Abbruch"
schliel3t das Popup ohne eine Aktion auszufiihren.

Wenn Sie auf den "ESC"-Button der Navigationsleiste tippen, gelangen Sie zuriick in den
Dialog, von dem Sie zuvor in den Meldespeicher gekommen sind.

3.4.2 Gehende Stormeldungen

Gehende Stérmeldungen zeigen Stérungen an, deren Ursache bereits behoben ist. Auf
sie wird durch ein griines Warndreieck hingewiesen, das blinkt, solange noch mindes-
tens eine Stérmeldung nicht bestatigt ist. Ein grines Warndreieck wird erst dann ange-
zeigt, wenn alle kommenden Stérungen beseitigt sind.
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A\ Meldung

ZentralefKalterkK1 : Kiihlw -UP1 .1/ Kaltw .-UP7.1/
Kilhlwasser-UP 1.1/33M KM1/35M KM1
normal

Adresse: 010000201 M.07%5
Zeit kommend: 21.02.2007 15:44.52
Zeit gehend:  21.02.2007 15:44.54

Bestatigen | Laschen | 14116 “

ESC | Globales Laschen

3-19: Gehende Stérmeldung

A\ Meldung

ZentralefKalterkK1 : Kiihlw -UP1 .1/ Kaltw .-UP7.1/
Kilhlwasser-UP 1.1/33M KM1/35M KM1
normal

Adresse: 010000201 M.07%5
Zeit kommend: 21.02.2007 15:44.52
Zeit gehend:  21.02.2007 15:44.54

Bestatigen /l Laschen | 14!18“

ESC | Globales Laschen

3-20: Gehende Stérmeldung bestétigt

Bei gehenden Stormeldungen ist das Warndreieck in der ersten Zeile grun. Unter der
genauen textuellen Bezeichnung des Gerates befindet sich der aktuelle Status, in diesem
Fall "normal”, da die Stérung ja bereits behoben ist. Neben der Gerateadresse und der

Zeit, wann die Storung aufgetreten ist, ist hier auch der Zeitpunkt angegeben, an dem die
Stérung beseitigt wurde.

Zusatzlich zu dem Bestatigen-Button gibt es hier einen Léschen-Button. Indem man ihn

antippt, wird die gerade angezeigte Stérmeldung - unabhangig davon, ob sie bestatigt ist
oder nicht, geldscht.
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3.5 Dialog-Gruppe Schalten

Sie gelangen in den Dialog "Schalten", indem Sie in der "Anlagen-Ubersicht" die
gewilnschte Anlage oder in einem anderen Dialog ihren Status-Button antippen. Der
"Schalten"-Dialog ist in der Regel der Standard-Dialog aller Anlagen. Ausnahmen bilden

nur Anlagen, die nicht Uber diesen Dialog verfugen.

3.5.1 Schalten

Ausgabe 2010-03-18

In diesem Dialog werden die aktuellen Schalter-Zustande dieser Anlage angezeigt.

Je nach dem, Uber welche Zugriffsrechte Sie verfiigen, sehen Sie den Dialog wie in Abbil-

dung 3-21 oder 3-22.

Anlage schalten 23.0210-1800

Pumpe
O st (3 Stérung
s () Betrieb
{3 Ein (4
{3 stufed Xl (99,

r b
Arilagen SchaltenJ Wherte | Zeiten | Bild
13 o]

3-21: Der Dialog "Schalten" ohne Zugriffsrechte

Anlage schalten 23.0210-1751

Pumpe

E Auta l\/—‘ Storung
n B0 (0 Betrien 3
D Ein [ 4]
3 stufed Xl

r b
Anlagen Scha]tenJ ‘erte | Zeiten | Bild
1 ol

93

3-22: Der Dialog "Schalten" mit Zugriffsrechten

In Abbildung 3-21 handelt es sich um Symbole fur LEDs, in Abbildung 3-22 um Symbole
fur Schalter. Tippt man auf ein LED-Symbol, passiert gar nichts. Dagegen bewirkt das
Antippen eines inaktiven Schalter-Symbols eine Farbanderung, die anzeigt, dass der
Schalter-Status gedndert wurde. In diesem Beispiel symbolisiert die Farbe grin den

Status "Aktiv", weil® den Status "Inaktiv".

Wirkt ein héher priorisierter Hand- oder BACnet-Einfluss, werden Schalter ebenfalls als

LEDs dargestellt und kdnnen nicht geschaltet werden.
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Anlage schalten 230210-1803
Pumpe

F Auta (_\ Stirung

@ () Eetrieh

F Ein (4]

{3 stufed Xl C:fl
Bl

3-23: Héher priorisierter Hand-Einfluss

Arilagen

r b
SchaltenJ Werte | Zeiten
13 o]

Zusatzlich werden Schalter mit BACnet-Einfluss durch einen hellgelben Hintergrund
markiert, auch wenn der Einfluss weniger priorisiert ist und die Schalter geschaltet
werden konnen (siehe Abb. 3-24).

Anlage schalten 230210-1757

Regelung

E Auto (0 Betrieh Tag
D B {3 Betrish Nacht
n Stufe 1 (_\ Purnpe Freigabe
D Macht él
i

Arilagen

r b
SchaltenJ Werte | Zeiten
13 o]

3-24: BACnet-Einfluss

Die Bedeutung der Farben bzw. Symbole ist frei konfigurierbar und kann durch den
Service-Mitarbeiter von Kieback & Peter in der Service-Ebene nach Ihren Wiinschen
eingerichtet werden. Ausnahmen bilden dabei lediglich die Symbole fir ungultige und
geldschte Werte, die fest belegt sind.
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1. Modus und Anlage:frei
G konfigurierbar

2. Modus und Anlage:frei
(_\ konfigurierbar

3. Modus und Anlage:frei
(__.;‘ konfigurierbar

4. Modus und Anlage:frei
. konfigurierbar

ungultiger Wert

@ geléschter Wert

EEEDOQOB

3-3 Die Symbole des Dialogs "Schalten" und ihre Bedeutung

Die roten LEDs und Schalter konnen zusatzlich blinken.

Die angegebene Nummerierung stellt die Prioritatsreihenfolge dar, wobei die hdchste
Nummer die hochste Prioritat besitzt.

Der Pfeil nach unten im rechten unteren Dialog-Bereich zeigt an, dass weitere Seiten
dieses Dialogs vorhanden sind. Tippen Sie darauf, um sie sich anzeigen zu lassen.
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3.6 Dialog-Gruppe Werte

3.6.1 Werte

Kieback:neter

In den Start-Dialog "Werte" gelangt man, indem man in der "Anlagen-Ubersicht" die
gewilnschte Anlage oder in einem anderen Dialog ihren Status-Button antippt. Der Stan-
dard-Dialog dieser Anlage wird gedffnet. Tippen Sie nun in der Navigationsleiste auf den
Button "Werte".

Je nach dem, Uber welche Zugriffsrechte man verfligt oder ob man sich angemeldet hat,
sieht man den Dialog wie im Beispiel in Abbildung 3-25 oder 3-26.

WWerte dncern 23.02.10-15:05
Aufientemperatur 0.8°Cc gl A
Viorlauftemgperatur 03<C gl
Aktueller Sollwert 95.0°C gl
Flapgpe 1000 %

r "
Arlagen | Schalten WerteJ Zeiten | Bild
13 o

3-25: Der Dialog "Werte" ohne Anmeldung

‘Werte ancdern 23.02.10-1805
Aufenternperatur 0&ec glgl 1;
viorlauftemperatur 0.3°C ilgl
Aktueller Sollwert 850 °C ‘9‘ gl
[ 100.0 % il

r b
Anlagen | Schalten WerteJ Zeiten | Bild
1 o

3-26: Der Dialog "Werte" mit Zugriffsrechten

In diesem Dialog sehen Sie vier Zeilen, die jeweils den Namen eines Wertes sowie den
Wert selbst anzeigen. Ein Button mit einem Pfeil nach unten zeigt an, dass dieser Dialog
noch weitere Werte enthalt, die man sich durch Antippen dieses Buttons ansehen kann.

Der Wert in der ersten Zeile beider Abbildungen verfiigt tGber ein Trend-Symbol, was
bedeutet, dass fur diesen Wert eine Trendkurven-Aufzeichnung existiert. Indem man auf
das Symbol tippt, kann man sich diese Trendkurve — unabhangig von Zugriffsrechten -
ansehen.

Die Werte in den Zeilen zwei bis vier der Abbildung 3-26 verfiigen tiber Symbole, die in
Abbildung 3-25 nicht zu sehen sind. Sie sind nur sichtbar, wenn man tber die notigen
Zugriffsrechte verfugt, um diese Werte zu bearbeiten.
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Tabelle 3-4 zeigt alle Symbole in der Ubersicht.

- Dieser Wert kann bearbei-

E =

2 | |tet werden

Fir diesen Wert existiert
L{' eine Trendkurve

~ |Sie haben kein Zugriffs-
®| |recht auf den Wert

Der Wert kann nicht bear-
®| beitet werden, daein BAC-
net- oder Hand-Einfluss

wirkt.
3-4 Die Symbole des Dialogs "Werte"

Das Schloss-Symbol zeigt an, dass dieser Wert zwar bearbeitet werden kann, Sie aber
mit der aktuellen Code-Ebene kein Zugriffsrecht darauf haben.

Das rot-gelbe Symbol in der Abbildung 3-26 zeigt an, dass dieser zwar ein Sollwert ist,

aber nicht bearbeitet werden kann. Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn ein BACnet- oder
ein Hand-Einfluss wirksam ist. Tippt man auf das Symbol, 6ffnet sich ein entsprechendes
Hinweisfenster.

“Wert andern 23.02.10- 1805
r "1
EF J (1

KH

Das Andern des Wertes ist
T rriin nicht méglich, da ein
BACnhet-Prioritatswert aktiv ist!

T M

OK J 53)

r b
Anlagen | Schalten WerteJ Zeiten | Bild
1 o

3-27: Hinweis auf BACnet-Einfluss
3.6.2 Wert Bearbeiten

Tippen Sie auf das Bearbeiten-Symbol eines Wertes, um den Bearbeitungs-Dialog zu
offnen.

Oben links im Dialogbereich wird der Name und der aktuell eingestellte Wert — hier
39%rF — angezeigt. Darunter befindet sich ein Eingabefeld. Auch hier ist zunachst der
aktuell eingestellte Wert zu sehen. Links von dem Wert blinkt ein Cursor.
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Sollwert Feuchte aktuel 1 2 3
39.00 %rF —| —| —|
Sollwert Feuchte neu Ll il il "2-

39.00 Ll il
== =]
|

ESC

3-28: Bearbeiten eines Wertes

Unter dem Eingabefeld befinden sich zwei Buttons mit einem Minus- und einem Pluszei-
chen. Tippt man auf einen dieser Buttons, wird der Wert im Eingabefeld um 1 verringert
oder vergroRert.

Ist ein Wert I6schbar, befindet sich neben diesen beiden ein Loschen-Button.

DEL

Tippen Sie darauf, wenn Sie den Wert |dschen wollen.

Uber die Tastatur-Darstellung auf der rechten Seite des Dialogs kann man direkt einen
neuen Wert eingeben, indem man auf die gewlnschten Ziffern tippt.

Die Taste "+-" andert das Vorzeichen des Wertes.
"CL" I6scht den gesamten Eintrag im Eingabefeld.

Die Taste "SET" ist nur dann aktiv, wenn ein gultiger Wert im Eingabefeld steht. Hat man
den gewiinschten Wert eingegeben, tippt man einmal auf "SET", um die Anderung zu
bestatigen. Eventuell fehlende Nachkommastellen werden automatisch durch O ersetzt,
der Dialog schlief3t sich und man befindet sich wieder im Werte-Dialog.

Tippt man auf den "ESC"-Button der Navigationsleiste, bevor man den neuen Wert Gber
"SET" bestatigt hat, gelangt man zurtick in den Dialog "Werte", ohne dass der Wert gean-
dert wurde.

Wird die DDC4200 von einem externen Gerat bedient, kann ein neuer Wert auch Uber
die Tastatur eingeben und mit der Enter-Taste bestatigt werden.

3.6.3 Trendkurven-Dialog

Kieback:neter

Die Aufzeichnung einer Trendkurve muss zuvor in der Service-Ebene initialisiert worden
sein. Nur wenn bereits eine Trendkurve flir einen Wert existiert, ist auch ein entspre-
chendes Symbol in der Kunden-Ebene sichtbar. Den Trendkurven-Dialog 6ffnet man,
indem man einfach auf das Trend-Symbol eines Wertes tippt.

Direkt nach dem Offnen sieht man eine vollstdndige Trendkurve.
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Trend: Worlauftemng. 13.11.08 - 12:37
10
05
13:22 13:23 13:24 _|®
J «|| « | SVERHEEE) «
AR

3-29: Der Dialog "Trendkurve" direkt nach dem Offnen

Beschreibung

Die vertikale Achse enthalt alle wahrend dieser Aufzeichnung gemessenen Werte. Die
Auflésung der Koordinatenpunkte richtet sich danach, wie grof3 die Spanne zwischen
dem hochsten und dem niedrigsten Messwert ist. Die Anzahl der Nachkommastellen ist
abhangig von den in der Datenbank hinterlegten Werten. So erhalt z.B. die Einheit °C
eine, die Einheit Volt zwei Nachkommastellen.

Die horizontale Achse erstreckt sich Gber den gesamten aufgezeichneten Zeitraum. Je
nach dem, ob die Aufzeichnung nur wenige Minuten oder Monate dauerte, erfolgt die
Auflésung der Koordinatenpunkte nach Minuten, Stunden, Tagen usw.

Der Startpunkt der Trendkurven-Aufzeichnung ist durch einen senkrechten griinen Strich,
der Endpunkt durch einen senkrechten roten Strich gekennzeichnet.

Wurden wahrend der Aufzeichnung zeitweise keine glltigen Werte empfangen, so wird
dieser Bereich pastellblau hinterlegt. Wurden Werte geldscht, wird der Bereich zwischen
dem letzten und ersten wieder vorhandenen Wert pastellrot dargestellt.

; -
Dil:l gl
-05 3'
" 12:00 12:30 13:00 13:30 —|
RN BV IDIE

3-30: Die Darstellung ungiiltiger Werte
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1.0

05

a0

-05

-1.0
12:00 18§00 G.Mrz 0800 1200 1500

=K RNV

3-31: Die Darstellung geléschter Werte

-

REEII

Ein hellgraues Raster, das die Koordinatenpunkte der vertikalen und horizontalen Achse
verbindet, erleichtert den Uberblick.

Unter und rechts neben der Trendkurve befindet sich eine graue Leiste, auf der verschie-
dene mit Symbolen versehene Buttons angeordnet sind. Diese Buttons dienen dazu,
Ausschnitte der Trendkurve zu vergréf3ern bzw. zu verkleinern und sich innerhalb der
Trendkurve zu bewegen.

Bedienung

Insbesondere bei Trendkurven-Aufzeichnungen Uber einen langen Zeitraum mit einer
grollen Spanne an Messwerten kann die vollstandige Darstellung der Kurve vielleicht
einen guten Uberblick geben — sie kann jedoch auch sehr uniibersichtlich und daher
wenig aussagekraftig sein. Der Trendkurven-Dialog bietet daher die Moglichkeit, die
Trendkurvendarstellung bis zu den einzelnen Messpunkten zu vergréRern, sich innerhalb
der Kurve zu bewegen und die exakten Messwerte textuell aufzuzeigen.

Bei der DDC4200 kann dies entweder Uber die dafur zur Verfugung stehenden Buttons
geschehen, oder indem man einfach auf den entsprechenden Punkt innerhalb der Kurve
tippt (Siehe Kapitel "Zusatzlich zu den Buttons", Seite 35.)

Buttons

Die Buttons stellen eine mdgliche Form der Bedienung des Trendkurven-Dialogs dar.
Indem man auf sie tippt, I6st man die entsprechende Aktion aus.

Die Buttons, die rechts neben der Trendkurve angeordnet sind, dienen zum Zoom und
zur Navigation in der vertikalen Achse, die sechs mittleren Buttons unter der Kurve
entsprechend in der horizontalen Achse. Der erste untere Button dient zur Auswahl des
Typen der Kurven-Darstellung, der Button unten rechts setzt den Zoom auf 100 %
zuriick. Abbildung 3-23 zeigt eine Ubersicht tiber die Funktionen.

Die genaue Funktionsweise der Buttons wird nun im Einzelnen beschrieben.
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B

1.0 ] B EI/Z

0s N 5\3

13:22 13:23 1324 :I\ 4

s N
12 11 10 9 8 7 .

3-32: Ubersicht iiber die Buttons des Trendkurvendialogs

bewegt die Ansicht nach oben

vergroflert die Trendkurve in der Héhe

verkleinert die Trendkurve in der Hohe

bewegt die Ansicht nach unten

setzt den Zoom auf 100% zurlck

bewegt die Ansicht um die gesamte Breite nach rechts
bewegt die Ansicht um einen Koordinatenpunkt nach rechts

0 N O O~ WODN -

vergrofert die Trendkurve in der Breite

9 verkleinert die Trendkurve in der Breite

10 bewegt die Ansicht um einen Koordinatenpunkt nach links
11 bewegt die Ansicht um die gesamte Breite nach links

12 Auswahl des Kurven-Darstellungstypen

Auswahl des Kurven-Darstellungstypen

i

Die Aktivierung dieses Buttons ermoglicht die Auswahl eines von zwei Darstellungstypen
der Trendkurve.

Bei dem ersten werden zwei unterschiedliche Messwerte durch eine schrage Linie
miteinander verbunden (siehe Abbildung 3-33). Bei dem zweiten gilt ein Messwert
solange als konstant, bis ein neuer Messwert eintrifft. Die Darstellung erscheint dadurch
wie eine Treppe (siehe Abbildung 3-34).
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3-33: Verbindung durch eine schrage Linie

10 |- j
N Y
05 N ﬂ

M
1322 13:23 13:24

A (el Jafaf]Ji» ]k

3-34: Treppentyp

Eine Ausnahme bilden hierbei binare Trendkurven, die immer als Treppentyp dargestellt
werden.

1]

14:18 14:19

A" [ ] o]

3-35: Bindre Trendkurve

Zoom

B

Die Aktivierung dieses Buttons setzt den Zoom auf die urspriingliche Auflésung von 100
% zurick.

EYRREY

Mit Hilfe dieser Buttons kann die Darstellung der Trendkurve vergrofiert oder verkleinert
werden. Dabei wird mit den Buttons rechts neben der Trendkurve die Hohe der Kurve
verandert, mit den Buttons unter der Trendkurve ihre Breite. Eine Ausnahme bilden
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binare Trendkurven, da sie nicht in der Hohe verandert werden kénnen. Wie in Abbildung
3-35 zu sehen ist, stehen die entsprechenden Werkzeuge auch nicht zur Verfugung.

Die horizontale Zeit-Achse kann bis zu einer Aufldsung von einer Minute pro Koordina-
tenpunkt vergréRert werden. Die mdgliche VergréRerung der vertikalen Messwert-Achse
richtet sich nach der Anzahl der Nachkommastellen. Fir die Messwert-Anzeige in °C sind
das z.B. 0,1 °C.

Beide Achsen lassen sich bis zur Anzeige der einzelnen Messwerte vergrof3ern.

45.0

50 13:26

o ]

S]]

A
4

3-36: Zoom bis zu den einzelnen Messpunkten

Die Trendkurven kénnen gleichzeitig sowohl in der Héhe als auch in der Breite vergrofRert

bzw. verkleinert werden.

05

L

L

N RIIEYE Y

-]
4

3-37: Originalgré3e

05

N

N &

5 [«]]

323

230

13:24

DRDIEE

-
B

A

3-38: VergréRerung in Héhe und Breite

Navigation

RERNES
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Die Aktivierung dieser Buttons bewegt die Ansicht der Trendkurve um einen Koordina-
tenpunkt nach rechts bzw. nach links, d.h. die Aktivierung des Buttons mit dem Pfeil nach
rechts schiebt die Trendkurve nach links und gibt so die Ansicht auf den nachsten Koor-
dinatenpunkt im rechten Teil der Kurve frei.

B
- =
L%
DR SNIDOE

3-39: Aktivieren des Pfeils nach rechts fiihrt zu Abb.3-40

s &
05 S}
N i

13:23 13:24

e K NV

3-40: Aktivieren des Pfeils nach links fihrt zu Abb.3-39

« [l

Mit der Aktivierung dieser Buttons wird die Ansicht der Trendkurve Uber die gesamte
Breite nach links bzw. nach rechts bewegt. Das bedeutet, dass die Aktivierung des
Buttons mit dem Doppelpfeil nach rechts die Trendkurve nach links schiebt und so die
Ansicht auf den rechten Teil der Kurve freigibt.
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3-41: Aktivieren der Doppelpfeile nach rechts flihrt zu Abb.3-42
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3-42: Aktivieren der Doppelpfeile nach links fihrt zu Abb.3-41

LiENAd

Die Aktivierung dieser Buttons bewegt die Ansicht der Trendkurve um einen Koordina-
tenpunkt nach oben bzw. nach unten, d.h. die Aktivierung des Buttons mit dem Pfeil nach
oben schiebt die Trendkurve nach unten und gibt so die Ansicht auf den nachsten Koor-
dinatenpunkt im oberen Teil der Kurve frei.
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3-43: Aktivieren des Pfeils nach oben fiihrt zu Abb. 3-44
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3-44: Aktivieren des Pfeils nach unten fiihrt zu Abb. 3-44

Zusétzlich zu den Buttons

Zusatzlich zur Bedienung durch die Buttons kann direkt ein Punkt innerhalb der Trend-
kurve beriihrt werden, der dadurch - gleichzeitig in der H6he und Breite vergroRert - in
die Mitte des Bildschirms ruckt.
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3-45: Vergré3erung durch Beriihren eines Punktes direkt in der Trendkurve
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3-46: Der Punkt riickt vergré3ert in die Mitte

KRB

Dies lasst sich so lange fortsetzen, bis einzelne Messpunkte angezeigt werden. Wird
einer dieser Messpunkte berihrt, 6ffnet sich ein Popup mit der textuellen Darstellung des
genauen Zeitpunkts der Messung, dem exakten Messwert und dem Status zu diesem
Zeitpunkt Uber der Trendkurve.
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03 ﬂ

% 40 S0 1az4 -0 j
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3-47: Beriihren eines Messpunktes éffnet ein Mitteilungsfenster mit dessen genauen Da-
ten
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3-48: Mitteilungsfenster mit den genauen Messpunkt-Daten
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3.7 Dialog-Gruppe Zeiten

In diesem Kapitel werden in erster Linie die verschiedenen Zeiten-Dialoge beschrieben.
Konkrete Arbeits- und Navigationsvorgange wie zum Beispiel "Erstellen eines neuen
Zeiteintrags" finden Sie im Kapitel 5:"Schnell nachgeschlagen”.

In den Start-Dialog von "Zeiten" gelangt man von der "Anlagen-Ubersicht", indem man
die entsprechende Anlage oder von einem anderen Dialog, indem man ihren
Status-Button antippt. Dadurch gelangt man in den Standard-Dialog dieser Anlage.
Tippen Sie nun auf den Button "Zeiten" der Navigationsleiste.

Zeiten 23.02.10-1815

‘Wochenprogramm Heizungs- Regelung

‘Wochenprogramm Purnge | L

Kalender 1 |

Anlagen | Schalten

r b
Werte | ZeitenJ Eilcl |
b ol

3-49: Start-Dialog Zeiten

In diesem Dialog stehen samtliche verfigbaren Wochen- und Kalenderprogramme
dieser Anlage zur Auswahl. Indem Sie auf das gewlinschte Wochenprogramm tippen,
gelangen Sie in den Start-Dialog "Wochenibersicht" dieses Wochenprogrammes.

whenprogramm Heizungs-Regelung - Wock 23.02.10 - 18:15

4 || =2022010-28022000 | P

02 04 0B 03 10 12 14 16 13 20 22

Mo
Di
hi

Lo
Fr
Sa

S0

ESC | Wochengrograrm

Sonderzeiten

3-50: Wochendiibersicht

Indem Sie auf das gewlinschte Kalenderprogramm tippen, gelangen Sie in den
Start-Dialog "Kalender" dieses Kalenderprogramms.
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grarnm Heizungs-Regeluny - Sonderzeiten 21.01 .10

Kalenderansicht

Meue Sonderzeit anlegen

Liste aller Sonderzeiten

ESC

3-51: Start-Dialog Kalender
3.7.1 Dialog "Wocheniibersicht"

In den Dialog "Wochenlbersicht" gelangen Sie, wenn Sie im Start-Dialog Zeiten (siehe
Kapitel 3.7) auf eines der Wochenprogramme tippen.

whenprogramm Heizungs-Regelung - Wock 23.02.10 - 18:15

4 || =2022010-28022000 | P

02 04 0B 03 10 12 14 16 13 20 22

Mo
Di
hi
Lo
Fr
Sa

S0

ESC | Wochengprogramm | Sonderzeiten

3-52: Wochendtibersicht

Er zeigt die graphische Darstellung der Anlagen-Zusténde im Laufe der im oberen
Dialogbereich eingeblendeten Woche. Uber die Pfeile rechts und links kdnnen Sie sich
durch die Kalenderwochen bewegen.

In der Ubersicht selbst befindet sich fiir jeden Wochentag eine Zeile, in der ein Balken zu
sehen ist, der den Zustand Uber 24 Stunden symbolisiert. Dabei bedeutet blau den
Zustand "NACHT", griin den Zustand "TAG" und ein grau "AUS" bzw. "ENDE". Zustands-
anderungen werden durch einen senkrechten schwarzen Strich angezeigt.

Ist die Tag-Bezeichnung gelb hinterlegt, enthalt dieser Wochentag mindestens einen
Sonderzeiteneintrag. Tippt man auf die Zeile eines Wochentages, 6ffnet sich der Dialog
"Tagesubersicht" (siehe Kapitel 3.7.2), in dem alle flir diesen Tag guiltigen Zeiten und
Sonderzeiten aufgelistet sind.

Der Button "Wochenprogramm" fihrt in die Detailansicht dieses Wochenprogramms
(siehe Kapitel 3.7.3).

Der Button "Sonderzeiten" fiihrt in den Start-Dialog der Sonderzeiten dieses Wochenpro-
gramms (siehe Kapitel 3.7.5).
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Uber "ESC" gelangen Sie zuriick in den Start-Dialog der Zeiten allgemein.

3.7.2 Dialog "Tagesiibersicht"

In den Dialog "Tagesubersicht" gelangen Sie, wenn Sie in der WochenUbersicht (siehe
Kapitel 3.7.1) auf die Zeile eines Tages tippen.

‘Wochenprogramm Heizungs-Regelung - Ta 21.01.10 - 17:29

ﬂ Da, 21.01.2010 ﬂ

ak 00:00 Lhr Macht  Standard
ab 07:00 Uhr Tag a5 Wochengprogramrm

ab 17:00 Uhr Tag aus Sonderzeit |

ah 22:00 Uhr Macht  aus Sonderzeit

ESC

3-53: Tagestbersicht

Im oberen Dialog-Bereich wird das Datum des Tages angezeigt. Uber die Pfeile nach
rechts oder links kdnnen Sie ein anderes Datum auswahlen.

Darunter sind alle Zeiteintrage dieses Tages zusammen mit ihrem Ursprung aufgelistet.

Sie kdnnen entweder aus dem regularen Wochenprogramm stammen oder eine Sonder-
zeit sein. Tippt man auf einen regularen Zeiteintrag gelangt man in den Detail-Dialog des
entsprechenden Wochenprogramms (siehe Kapitel 3.7.3). Tippt man auf einen Sonder-
zeiteintrag offnet sich der Detail-Dialog der Tages-Sonderzeiten (Siehe Kapitel "Dialog

"Sonderzeiten Tag"", Seite 43.).

Sind mehr Eintréage vorhanden als angezeigt werden kdnnen, ermoglichen Paging-Pfeile
in der untersten Zeile das "Blattern" durch die Seiten.

ESC fuhrt zurtick in die WochenUbersicht.

3.7.3 Dialog "Wochenprogramm Detail"

In diesen Dialog gelangen Sie
m aus dem Dialog Wochenlbersicht (siehe Kapitel 3.7.1) Gber den Button "Wochenpro-
gramm" in der Navigationszeile

m oder aus dem Dialog Tagesiibersicht (siehe Kapitel 3.7.2) tber einen regularen
Wochenprogramm-Eintrag.

Der Detail-Dialog "Wochenprogramm" zeigt die Zeiteintrage jeden Tages jeder Woche.
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ochenprogramm Heizungs-Regelung - We 21.01 10 - 1728

| o] n]o n] o] | @

ak 00:00 Lhr Hacht Stancard

ab 07:00 Uhr Tay Ql ﬁfl 3

Meu Kopieren

ESC

3-54: Wochenprogramm Detail

Uber die Buttons in der ersten Zeile gelangen Sie auf die Seite des entsprechenden
Tages. Darunter sind die Zeiteintrage dieses Tages sowie die Zustande, die ab diesem
Zeitpunkt gultig sind, aufgelistet.

Zeiteintrage konnen folgende Symbole haben:

Der Zeiteintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons
o offnet den allgemeinen Zeiten-Dialog zum "Bearbeiten eines Zeiteintrags "
(Siehe Kapitel "Dialog "Bearbeiten eines Zeiteintrags™, Seite 46.)

% Dieser Eintrag kann geldscht werden. Die Aktivierung dieses Buttons 16scht
t[r den Eintrag ohne Rickfrage.

Ein Zeiteintrag mit der Bezeichnung "Standard" kann nicht bearbeitet werden. Der
entsprechende Balken ist inaktiv.

In der untersten Zeile des Dialogs befinden sich zwei Buttons.

"Neu" 6ffnet den allgemeinen Zeiten-Dialog zum "Erstellen eines neuen Zeiteintrags"
(Siehe Kapitel "Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags™, Seite 45.).

"Kopieren" fihrt zum Dialog "Kopieren" (siehe Kapitel 3.7.4).

Sind mehr Eintrage vorhanden, als auf einer Seite angezeigt werden kdnnen, befinden
sich rechts davon Paging-Pfeile, die das "Blattern" durch die Seiten ermdglichen.

"ESC" fuhrt zuriick in die Wochenubersicht.

3.7.4 Dialog "Kopieren"

Ausgabe 2010-03-18

In diesen Dialog gelangen Sie liber den Button "Kopieren" im Dialog "Wochenprogramm
Detail" (siehe Kapitel 3.7.3).

In diesem Dialog kénnen Sie die Zeiten des aktuell im Dialog "Wochenprogramm Detail"
angezeigten Tages in andere Wochentage kopieren.
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agramm Heizungs-Regelung - Tag kopieren 23.02.10- 18:17

Tagesprogramm Kapieren wam:

Montag

auf:

IMD Di|Mi|Dn Fr|3a

ESC

3-55: Kopieren

Tippen Sie dazu auf die jeweiligen Wochentage. Die selektierten Tage werden farblich
hervor gehoben. Der Button des Tages, dessen Zeiten kopiert werden sollen, in diesem
Beispiel "Mo", ist inaktiv.

Sobald ein Tag ausgewahlt wurde, wird der Button "Weiter" aktiv. Tippen Sie darauf, um
in den Dialog Wochenprogramm Detail zurtick zu gelangen. Der ausgewahlte Ziel-Tag
enthalt die Zeiteintrage des Quell-Tages.

"ESC" fihrt ebenfalls in diesen Dialog zurlick, ohne jedoch die Zeiteintrage in einen
anderen Tag zu kopieren.

3.7.5 Dialoge der Sonderzeiten

In den Start-Dialog der Sonderzeiten gelangen Sie aus dem Dialog "Wochentibersicht"
Uber den Button "Sonderzeiten" in der Navigationsleiste.

grarnm Heizungs-Regeluny - Sonderzeiten 21.01 10-17:36

Kalenderansicht

Meue Sonderzeit anlegen | X

Liste aller Sonderzeiten |

ESC

3-56: Start-Dialog der Sonderzeiten

Dieser Dialog enhalt ein Auswahlmenl zum Bearbeiten der Sonderzeiten.

Die Selektion des MenUeintrags "Kalenderansicht" fihrt in den Dialog "Kalenderansicht",
Uber den Sie in die Liste der Sonderzeiten eines Datums gelangen konnen.

Der Menueintrag "Neue Sonderzeit anlegen” fiihrt in die Dialog-Gruppe "Neue Sonder-
zeit" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit"", Seite 50.).

"Liste aller Sonderzeiten" flhrt in den entsprechenden Dialog.
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"ESC" fihrt zurtick in den Dialog "Wochenubersicht".

Dialog "Sonderzeiten Tag"
Sie gelangen auf verschiedene Weise in diesen Dialog:
m Uber einen Sonderzeiten-Eintrag im Dialog "Tagesubersicht" (siehe Kapitel 3.7.2)

m aus dem Dialog "Kalendereansicht" der Sonderzeiten, indem sie auf ein Datum mit
Sonderzeiten tippen (Siehe Kapitel "Dialog "Kalenderansicht"", Seite 44.)

Sonhderzeiten - fiir den 21.01.2010 21.01.10-17:44

21.01.2010 Ql il ﬁl :@:
21012010 - 22.01 2010 Ql il ﬂl f

3-57: Sonderzeiten Tag

Der Dialog enthalt eine Liste aller Sonderzeiten des ausgewahlten Tags. Die angezeigte
Reihenfolge entspricht der Prioritdt der Sonderzeiten, d.h. die Sonderzeit mit der héchs-
ten Prioritat steht an erster Stelle.

Die Sonderzeit-Eintrage kénnen folgende Buttons haben:

et den Dialog "Zeiten flir Sonderzeiten" (Siehe Kapitel "Dialog "Zeiten flr

Ol Fir diesen Eintrag gibt es Zeiteintrage. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffn-
Sonderzeit"™, Seite 48.).

Der Eintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffnet
o3 die allgemeine Sonderzeiten-Gruppe zum "Bearbeiten einer Sonderzeit"
(Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Bearbeiten einer Sonderzeit™, Seite 54.).

= Dieser Eintrag kann geldscht werden. Die Aktivierung dieses Buttons I6scht
tﬂ' den Eintrag ohne Ruckfrage.

Der Button "Neu" 6ffnet die allgemeine Sonderzeiten-Dialog-Gruppe zum "Erstellen einer
neuen Sonderzeit" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit", Seite 50.).

"ESC" fUhrt in den Dialog zurtick, aus dem Sie gekommen sind:
=  wenn Sie aus dem Dialog "Tagesubersicht" gekommen sind, gelangen Sie dorthin
zurtck,

= wenn Sie aus dem Dialog "Kalenderansicht" der Sonderzeiten gekommen sind,
gelangen Sie dorthin zurtck.
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Dialog "Kalenderansicht”

Sie gelangen in diesen Dialog, indem Sie im Start-Dialog der Sonderzeiten (siehe Kapitel
3.7.5) auf den Menupunkt "Kalenderansicht" tippen.

In diesem Dialog kdnnen Sie einen Tag auswahlen, um den Dialog "Sonderzeiten Tag"
(Siehe Kapitel "Dialog "Sonderzeiten Tag"", Seite 43.) mit der Liste all seiner Sonder-
zeiten zu 6ffnen. Die Tage, die Sonderzeit-Eintrage haben, sind gelb hinterlegt.

Kalenderansicht 21.00.10-18:17

Mo Di Mi Do Fr 3a 30

4|5|a|?|3|9|10 (3]
11|12|13|14|15|15|1?|
ﬂ 01.2010 ﬁ N
Esc:l

3-58: Kalenderansicht

Uber die Pfeile rechts und links neben der Monat-/Jahrangabe kénnen Sie den Monat
bzw. das Jahr wechseln. Die Paging-Pfeile erméglichen den Wechsel zwischen den
"Monatshalften".

"ESC" fihrt in den Start-Dialog "Sonderzeiten" zurick.

Dialog "Liste aller Sonderzeiten"

Sie gelangen in diesen Dialog, indem Sie im Start-Dialog der Sonderzeiten (siehe Kapitel
3.7.5) auf den Mentpunkt "Liste aller Sonderzeiten" tippen.

Liste allet Soncerzeiten 21.01.10-17:45

—~ o r—1

21.01 2010 Ol ‘yl ”,]fl [
L o

— a3
2101 2010 - 22.01 2010 Ol yl ”ljfl
o] =] oy
11.02.2010 - 19.02.2010 Ol Jl Hl
21102010 - %2~ Ol

Meu v

ESC |

3-59: Liste aller Sonderzeiten

Die Sonderzeit-Eintrage kénnen folgende Buttons haben:
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et den Dialog "Zeiten flir Sonderzeiten" (Siehe Kapitel "Dialog "Zeiten flr

Ol Fir diesen Eintrag gibt es Zeiteintrage. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffn-
Sonderzeit"", Seite 48.).

Der Eintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffnet
o3 die allgemeine Sonderzeiten-Gruppe zum "Bearbeiten einer Sonderzeit"
(Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Bearbeiten einer Sonderzeit", Seite 54.).

= Dieser Eintrag kann geléscht werden. Die Aktivierung dieses Buttons |6scht
t|]' den Eintrag ohne Rickfrage.

Der Button "Neu" 6ffnet die allgemeine Sonderzeiten-Dialog-Gruppe zum "Erstellen einer
neuen Sonderzeit" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit", Seite 50.).

"ESC" fuhrt in den Dialog zuruck, aus dem Sie gekommen sind.
3.7.6 Allgemeine Zeiten-Dialoge

Unter den allgemeinen Zeiten-Dialogen werden diejenigen Dialoge verstanden, die aus
verschiedenen Zeiten- und Sonderzeiten-Dialogen gedéffnet werden kénnen. Sie dienen
zum Bearbeiten eines bestehenden Zeiteintrags oder zum Erstellen eines neuen Zeitein-
trags.

Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags”

Tippen Sie auf den Button "Neu" in einem der folgenden Dialoge, um in diesen Dialog zu
kommen:

m  Wochenprogramm Detail (siehe Kapitel 3.7.3)

m Zeiten fir neue Sonderzeit (Siehe Kapitel "Dialog "Zeiten flr neue Sonderzeit",
Seite 52.)

In diesem Dialog kénnen Sie einen neuen Zeiteintrag erstellen und den Zustand
bestimmen, der ab diesem Zeitpunkt gultig sein soll. Er ist identisch aufgebaut wie der
Dialog "Bearbeiten eines Zeiteintrags" (Siehe Kapitel "Dialog "Bearbeiten eines Zeitein-
trags"", Seite 46.).

‘Wochenpragramm Heizungs-Regelung - D 21.01.10 - 1753

Zeitpunkt: _|_|_| @
po |:|00 | Uhr _| i| i|
Zustand: Ll il a | 3§
Ende D _l i| _|

3-60: Erstellen eines neuen Zeiteintrags
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Auf der linken Seite des Dialogs sehen Sie zwei Eingabefelder flr die Uhrzeit. Ein blin-
kender Kursor zeigt das aktuell aktive Eingabefeld. Geben Sie Uber die schematische
Tastatur auf der rechten Seite die Stunde als zweistellige Zahl ein, damit der Kursor auto-
matisch in das nachste Eingabefeld springt. Mit der Eingabe eines Doppelpunkts kénnen
Sie auch bei einstelliger Stundenangabe in das nachste Bearbeitungsfeld springen.

Wenn Sie die DDC4200 Uber einen Browser bearbeiten, kdnnen Sie die Uhrzeit auch
Uber Ihre Tastatur eingeben.

Unter den Eingabefeldern fir die Uhrzeit befindet sich der Zustand. Daneben sehen Sie
einen Bearbeiten-Button.

_ Der Eintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffnet
o den Dialog "Einstellen eines Schaltwerts".

Dialog "Einstellen eines Schaltwerts"

Hierin sehen Sie eine Auswahl verschiedener Zustande. Tippen Sie auf den gewlinsch-
ten Zustand. Sie gelangen zurlick zum Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags", in
dem der ausgewahlte Zustand angezeigt wird. Wenn Sie den Schaltwert-Dialog tber
"ESC" verlassen, gelangen Sie ebenfalls in diesen Dialog zurtick, es wird jedoch der
urspringliche Schaltwert angezeigt.

programmmn Heizungs-Regelung - Mo - Just 230210 - 158:21

B 000
=
g
=

ESC

3-61: Einstellen eines Schaltwerts

Tippen Sie auf den grinen SET-Button in der schematischen Tastatur, um den neuen
Zeiteintrag und Schaltwert zu ibernehmen und in den Dialog zurlick zu gelangen, aus
dem Sie gekommen sind.

"ESC" fihrt ebenfalls in den Dialog zurtick, aus dem Sie gekommen sind, ohne jedoch
den neuen Zeiteintrag zu Ubernehmen.

Dialog "Bearbeiten eines Zeiteintrags”

_ Sie gelangen in diesen Dialog, indem Sie auf den Bearbeiten-Button eines
o Zeiteintrags tippen.

Ausgabe 2010-03-18

Kieback:neter



Dialoge

47

Ausgabe 2010-03-18

Sie kénnen aus einem der folgenden Dialoge hierher gelangen:
m  Wochenprogramm Detail (siehe Kapitel 3.7.3)

m Zeiten fur neue Sonderzeit (Siehe Kapitel "Dialog "Zeiten fur neue Sonderzeit™,
Seite 52.)
In diesem Dialog kdnnen Sie einen bestehenden Zeiteintrag bearbeiten. Er ist identisch

aufgebaut wie der Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags" (Siehe Kapitel "Dialog
"Erstellen eines neuen Zeiteintrags"", Seite 45.).

‘Wochenpragramm Heizungs-Regelung - D 21.01.10 - 1753

1 | 2 | 3 |
Zeitpunkt:
bo |:]00 | Uhr 4 | 5 | B
7 | 8 | 2]
Zustand:
Ende 73 ; | 0 | |

ESC

3-62: Bearbeiten eines Zeitantrags

Auf der linken Seite des Dialogs sehen Sie zwei Eingabefelder fur die Uhrzeit. Sie
enthalten die aktuell eingestellte Uhrzeit. Ein blinkender Kursor zeigt das aktuell aktive
Eingabefeld. Geben Sie liber die schematische Tastatur auf der rechten Seite die Stunde
als zweistellige Zahl ein, damit der Kursor automatisch in das nachste Eingabefeld
springt. Mit der Eingabe eines Doppelpunkts kénnen Sie auch bei einstelliger Stunden-
angabe in das nachste Bearbeitungsfeld springen.

Wenn Sie die DDC4200 Uber einen Browser bearbeiten, kdnnen Sie die Uhrzeit auch
Uber lhre Tastatur eingeben.

Unter den Eingabefeldern fur die Uhrzeit befindet sich der aktuell eingestellte Zustand.
Daneben sehen Sie einen Bearbeiten-Button.

Der Eintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffnet
o den Dialog "Einstellen eines Schaltwerts".

Dialog "Einstellen eines Schaltwerts"

Hierin sehen Sie eine Auswahl verschiedener Zustande. Tippen Sie auf den
gewunschten Zustand. Sie gelangen zurlick zum Dialog "Erstellen eines neuen Zeitein-
trags", in dem der ausgewahlte Zustand angezeigt wird. Wenn Sie den Schaltwert-Dialog
Uber "ESC" verlassen, gelangen Sie ebenfalls in diesen Dialog zuriick, es wird jedoch der
urspriingliche Schaltwert angezeigt.

Tippen Sie auf den griinen SET-Button in der schematischen Tastatur, um den geander-
ten Zeiteintrag und Schaltwert zu Gbernehmen und in den Dialog zurlick zu gelangen,
aus dem Sie gekommen sind.
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programmmn Heizungs-Regelung - Mo - Just 230210 - 158:21
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3-63: Einstellen eines Schaltwerts

"ESC" flhrt ebenfalls in den Dialog zurtick, aus dem Sie gekommen sind, ohne jedoch
die Anderung zu iibernehmen.

3.7.7 Allgemeine Sonderzeiten-Dialoge

Die allgmeinen Sonderzeiten-Dialoge kdnnen aus verschiedenen Sonderzeiten- und
Kalender-Dialogen gedffnet werden. In ihnen kénnen Sonderzeiten neu erstellt oder
bearbeitet werden sowie die Zeiten der Sonderzeiten angesehen und Uber die allge-
meinen Zeiten-Dialoge bearbeitet werden.

Dialog "Zeiten fiir Sonderzeit"

Der Dialog "Zeiten flr Sonderzeiten" kann aus folgenden Dialogen durch
Ol Aktivierung des nebenstehenden Buttons gedffnet werden:

m aus dem Dialog "Sonderzeiten Tag" (Siehe Kapitel "Dialog "Sonderzeiten Tag"",
Seite 43.)

m aus dem Dialog "Liste aller Sonderzeiten" (Siehe Kapitel "Dialog "Liste aller Sonder-
zeiten"™, Seite 44.)

Wenn flr diese Sonderzeit noch keine Zeiteintrage bestehen, ist dieser Dialog bis auf
den "Neu"-Button leer. Tippen Sie in diesem Fall auf "Neu", um einen neuen Zeiteintrag
zu erstellen.
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Zeiten fiir Sonderzeit: 21.01. - 24.01 . jecle: 21.01.10 - 15:08

ab 12:00 Uhr Nacht Ql ﬁfl :@:
ab 13:00 Uhr Tag Ql tnlfl L

Hey Weiter |

ESC

3-64: Zeiten flir Sonderzeit

In diesem Dialog sind alle Zeiteintrage dieser Sonderzeit zusammen mit dem Schaltwert,
der ab diesem Zeitpunkt giiltig ist, abgebildet. Die Eintrage kdnnen folgende Buttons
haben:

Der Eintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffnet
o den allgemeinen Zeiten-Dialog zum "Bearbeiten eines Zeiteintrags" (Siehe
Kapitel "Dialog "Bearbeiten eines Zeiteintrags"", Seite 46.).

- Dieser Eintrag kann geldscht werden. Die Aktivierung dieses Buttons 16scht
'E[f den Eintrag ohne Ruckfrage.

"Neu" 6ffnet den allgemeinen Zeiten-Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags” (Siehe
Kapitel "Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags"", Seite 45.

Uber die Paging-Pfeile kénnen Sie sich durch die verschiedenen Seiten des Dialogs
bewegen.

"Weiter" fihrt in den Dialog, aus dem Sie gekommen sind und Gbernimmt die neuen
Werte.

"ESC" fuhrt ebenfalls in den Dialog aus dem Sie gekommen sind, allerdings ohne die
neuenWerte zu Ubernehmen.

= wenn Sie aus dem Dialog "Sonderzeiten Tag" gekommen sind, gelangen Sie dorthin-
zurick,

= wenn Sie aus dem Dialog "Liste aller Sonderzeiten" gekommen sind, gelangen Sied-
orthin zurtck.
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Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit”

In den Start-Dialog dieser Dialog-Gruppe gelangen Sie Uiber den Button "Neu" aus
folgenden Dialogen:

m aus dem Dialog Sonderzeiten Tag (Siehe Kapitel "Dialog "Sonderzeiten Tag"",
Seite 43.)

= aus dem Start-Dialog der Sonderzeiten (siehe Kapitel 3.7.5)

m aus dem Dialog Liste aller Sonderzeiten (Siehe Kapitel "Dialog "Liste aller Sonder-
zeiten™, Seite 44.)

m aus dem Dialog Kalendereintrage Tag (Siehe Kapitel "Dialog "Kalendereintrage fir
Tag"", Seite 58.)

m aus dem Dialog Liste aller Kalendereintrage (Siehe Kapitel "Dialog "Liste aller
Kalendereintrage"", Seite 58.)

Mewe Sohderzeit 21.01.10-18:03

- L |
Beginnt am: i |
eginnt am P L@J
Enclet am:
WHiederhaolung: keine

ESC

3-65: Neue Sonderzeit

Der Bearbeiten-Button fihrt je nach dem, Uber welchen Eintrag er aktiviert
P wird, zu verschiedenen Dialogen.

Beginnt / Endet am:

Solange kein Beginn-Datum angegeben wurde, kann der Eintrag "Endet am" nicht bear-
beitet werden.

Der Bearbeiten-Button der Eintréage "Beginnt / Endet am”: fuhrt in den Dialog "Kalender-
sicht".
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Meue Sonderzeit - beginnt am . 2101 10 - 1804

Mo Di Mi Do Fr 3a 30

ﬂ 01.2010 ﬂ N

3-66: Auswahl des Datums

Im unteren Dialogbereich kdnnen Sie den Monat, in dem die neue Sonderzeit beginnen
bzw. enden soll, iber die Pfeile rechts und links auswahlen. Uber die Paging-Pfeile
kénnen Sie den gesamten Monat sehen. Tippen Sie auf den gewlinschten Tag. Sobald
Sie einen Eintrag vorgenommen haben, gelangen Sie zurtck in den Dialog "Neue
Sonderzeit", in dem der vorgenommene Eintrag angezeigt wird. Wenn Sie nur ein
Start-Datum angegeben haben, wird es auch als End-Datum angezeigt. Wenn Sie ein
anderes End-Datum eingeben mdchten, tippen Sie auf dessen Bearbeiten-Button

"ESC" fiihrt ebenfalls in diesen Dialog zurlick, allerdings ohne eine Anderung.

Wiederholung

Nachdem ein Beginn- und Ende-Datum angegeben wurde, kann der Eintrag "Wiederho-
lung" bearbeitet werden. Der Bearbeiten-Button 6ffnet den Dialog "Wiederholung".

Meue Sonderzeit: Wiederholung 230210-18:25

keine

jeder Z24.02.

jeder 24, im Monat

jeder 24, im Monat 2010

3-67: Einstellung der Wiederholung fiir einen Tag

Wenn die Sonderzeit einen Tag umfasst, zeigt dieser Dialog verschiedene Vorschlage fur
die Wiederholung der Sonderzeit an bestimmten Tagen oder auch keine Wiederholung.

Sind mehrere Tage von der Sonderzeit betroffen, gelangen Sie in den Dialog fir einen
Datumsbereich. Hier finden Sie den Vorschlag, diese Sonderzeit jedes Jahr zu wieder-
holen oder keine Wiederholung.

Sobald Sie einen Eintrag aktiviert haben, gelangen Sie zuriick in den Dialog "Neue
Sonderzeit", in dem die ausgewahlte Wiederholung angezeigt wird. Wird diese Sonder-
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zeit wiederholt, werden das Start- und Ende-Datum durch ein Minuszeichen "-" darge-
stellt.

Meue Sonderzeit: Wiederholung 2101 10- 18106

E keine

21.01. - 24.01. jedes Jahr

3-68: Einstellung der Wiederholung fiir Datumbereich
ESC" fuhrt ebenfalls in diesen Dialog zurick, allerdings wird der urspriingliche Wert
angezeigt.

"Weiter" im Dialog "Neue Sonderzeit" fihrt Sie in den Dialog "Zeiten fir neue Sonderzeit"
(Siehe Kapitel "Dialog "Zeiten flr neue Sonderzeit", Seite 52.), wo Sie die Schaltzeit-
punkte der neuen Sonderzeit einstellen kdnnen.

Aus dem Dialog "Neue Sonderzeit" fiihrt "ESC" in den Dialog zuriick, aus dem Sie
gekommen sind, wobei die durchgefiihrten Anderungen nicht ibernommen werden.

m aus "Sonderzeiten Tag" flihrt "ESC" dorthin zurlick

m aus "Sonderzeiten" fuhrt "ESC" dorthin zurtick

m aus "Liste aller Sonderzeiten" fuhrt "ESC" dorthin zurtck
m aus "Kalendereintrage Tag" fuhrt "ESC" dorthin zurtick

m aus "Liste aller Kalendereintrage" fuhrt "ESC" dorthin zurtck

Dialog "Zeiten fiir neue Sonderzeit”

In den Dialog "Zeiten flr neue Sonderzeit" gelangen Sie aus dem Dialog "Neue Sonder-
zeit" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit", Seite 50.) Gber den Button
"Weiter".

Da fir die neue Sonderzeit noch kein Zeiteintrag existiert, ist die Seite zunachst leer.
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Zeiten fiir Sonderzeit: 23.01 2010 2201.10-12:28

Hey Weiter |

ESC |

3-69: Kein Zeiteintrag vorhanden

Der Button "Neu" 6ffnet den allgemeinen Zeiten-Dialog zum "Erstellen eines neuen Zeit-
eintrags" (Siehe Kapitel "Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags™", Seite 45.).
Nachdem Sie neue Zeiteintrage erstellt haben, werden ihre Zeitpunkte sowie die Schalt-
werte in einer Liste aufgezeigt.

Zeiten fir Sonderzeit: 21.01. - 24.01 . jede: 21.01.10 - 15:08

ab 12:00 Uhr Nacht ;}l 'ﬁfl ()
9 o
al 13:00 Unr Tay Ql ﬁfl 2,

Meu Weiter | 99

ESC |

3-70: Zeiten fiir neue Sonderzeit

Die Eintrage koénnen folgende Buttons haben

Der Eintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffnet
) den allgemeinen Zeiten-Dialog zum "Bearbeiten eines Zeiteintrags" (Siehe
Kapitel "Dialog "Bearbeiten eines Zeiteintrags"", Seite 46.).

= Dieser Eintrag kann geldscht werden. Die Aktivierung dieses Buttons I6scht
tﬂ' den Eintrag ohne Ruckfrage.

Uber Paging-Pfeile kdnnen Sie sich durch die verschiedenen Seiten des Dialogs
bewegen.
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"Weiter" fihrt Sie in Abhangigkeit, Gber welche Dialoge Sie gekommen sind, in unter-
schiedliche Dialoge. Die durchgeflihrten Anderungen werden dabei Gibernommen.

aus der "Tagesubersicht" in "Sonderzeiten Tag" in "Neue Sonderzeit" fihrt "Weiter"
in die "Tagesubersicht"

aus "Sonderzeiten" in "Sonderzeiten Kalender" in "Sonderzeiten Tag" in "Neue
Sonderzeit" fihrt "Weiter" zurtick in den Dialog "Sonderzeiten Kalender"

aus der "Liste aller Sonderzeiten" in "Neue Sonderzeit" fuhrt "Weiter" in die "Liste
aller Sonderzeiten" zuriick

aus dem Dialog "Kalendereintrage Tag" fuhrt "Weiter" in die "Kalenderansicht"

"ESC" fUhrt zurtick in den Dialog "Neue Sonderzeit".

Dialog-Gruppe "Bearbeiten einer Sonderzeit”

o rung nebenstehenden Buttons aus folgenden Dialogen:

In den Start-Dialog dieser Dialog-Gruppe gelangen Sie durch die Aktivie-

m aus dem Dialog Sonderzeiten Tag (Siehe Kapitel "Dialog "Sonderzeiten Tag"",
Seite 43.)
m aus dem Dialog Liste aller Sonderzeiten (Siehe Kapitel "Dialog "Liste aller Sonder-
zeiten"", Seite 44.)
m aus dem Dialog Kalendereintrage Tag (Siehe Kapitel "Dialog "Kalendereintrage fir
Tag"", Seite 58.)
m aus dem Dialog Liste aller Kalendereintrage (Siehe Kapitel "Dialog "Liste aller
Kalendereintrage"", Seite 58.)
Sonderzeit andern 21.0Ma0-18:11
Begirit am: 21.01 2010 7] r@1
Endet am: 22012010 ‘@
hiederholuri: keire '9‘

3-71: Bearbeiten einer Sonderzeit

In diesem Dialog kann eine bestehende Sonderzeit bearbeitet werden.

Der Bearbeiten-Button fuhrt je nach dem, Uber welchen Eintrag er aktiviert

P wird, zu verschiedenen Dialogen.
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Beginnt / Endet am:

Der Bearbeiten-Button der Eintrage "Beginnt / Endet am”: fiihrt in den Dialog "Kalender-
sicht".

Meue Sonderzeit - beginnt am . 2101 10 - 1804

Mo Di Mi Do Fr 3a 30

ﬂ 01.2010 ﬂ N

3-72: Kalendersicht - Auswahl eines Datums

Im unteren Dialogbereich kénnen Sie den Monat, in dem die Sonderzeit beginnen bzw.
enden soll, Uber die Pfeile rechts und links auswahlen. Uber die Paging-Pfeile kénnen
Sie den gesamten Monat sehen. Tippen Sie auf den gewtiinschten Tag. Sobald Sie einen
Eintrag vorgenommen haben, gelangen Sie zurlck in den Dialog "Sonderzeit Bear-
beiten", in dem der vorgenommene Eintrag angezeigt wird.

"ESC" fiihrt ebenfalls in diesen Dialog zuriick, allerdings ohne eine Anderung.

Wiederholung

Der Bearbeiten-Button des Eintrags "Wiederholung" 6ffnet den entsprechenden Dialog.
Wenn die Sonderzeit einen Tag umfasst, zeigt dieser Dialog verschiedene Vorschlage fur
die Wiederholung der Sonderzeit an bestimmten Tagen oder auch keine Wiederholung.

Meue Sonderzeit: YWiederholung 2302.10-158:28

keine

jeder 24.02.

jeder 24, im Monat

jeder 24. im Monat 2010

3-73: Auswahl der Wiederholungsart flir Datum

Sind mehrere Tage von der Sonderzeit betroffen, finden Sie hier den Vorschlag, diese
Sonderzeit jedes Jahr zu wiederholen oder keine Wiederholung.
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Meue Sonderzeit: Wiederholung 2101 10- 18106

keine

21.01. - 24.01. jedes Jahr

ESC

3-74: Auswahl der Wiederholungsart fiir Datumsbereich

Sobald Sie einen Eintrag aktiviert haben, gelangen Sie zurick in den Dialog "Sonderzeit
Bearbeiten", in dem die ausgewahlte Wiederholung angezeigt wird. Wird diese Sonder-
zeit wiederholt, werden das Start- und Ende-Datum durch ein Minuszeichen "-" darge-
stellt.

"ESC" flhrt ebenfalls in diesen Dialog zurlick, allerdings wird der urspriingliche Wert
angezeigt.

Aus dem Dialog "Bearbeiten einer Sonderzeit" fihrt "ESC" in den Dialog zurlick, aus dem
Sie gekommen sind, wobei die durchgefiihrten Anderungen nicht ibernommen werden.

m aus "Sonderzeiten Tag" fihrt "ESC" dorthin zurtick

m aus "Liste aller Sonderzeiten" fuhrt "ESC" dorthin zurtck

m aus "Kalendereintrage Tag" fuhrt "ESC" dorthin zurtick

m aus "Liste aller Kalendereintrage" fuhrt "ESC" dorthin zurick.

"Weiter" fuhrt Sie in Abhangigkeit, aus welchem Dialog Sie gekommen sind, in unter-
schiedliche Dialoge. Die durchgefiihrten Anderungen werden dabei iibernommen.

m ausder "Tageslbersicht" in "Sonderzeiten Tag" flihrt "Weiter" in die "Tagesubersicht"

m aus "Sonderzeiten" in "Sonderzeiten Kalender" in "Sonderzeiten Tag" fuhrt "Weiter"
zurlick in den Dialog "Sonderzeiten Kalender"

m aus der "Liste aller Sonderzeiten" flhrt "Weiter" dorthin zurtick
m aus dem Dialog "Kalendereintrage Tag" flhrt "Weiter" in die "Kalenderansicht"

m aus der "Liste aller Kalendereintrage" fuhrt "Weiter" dorthin zurick.

3.7.8 Start-Dialog der Kalender-Dialoge

In diesen Dialog gelangen Sie aus dem Start-Dialog der Dialog-Gruppe Zeiten Uber einen
Eintrag "Kalender".
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Kalencler 1 2101.10-17:23

Kalenderansicht

Meuer Kalendereintrag anlegen | X

Liste aller Kalenciereintrage |

ESC

3-75: Start-Dialog der Kalender-Dialoge

In diesem Dialog finden Sie ein Auswahlmenu zum Bearbeiten der Kalendereintrage
einer Anlage.

Uber den Meniipunkt "Kalenderansicht" gelangen Sie in die Kalenderansicht, tiber die
Sie in die Liste aller Kalendereintrage eines Tages navigieren kénnen.

Der MenUpunkt "Neuen Kalendereintrag anlegen” fihrt in die allgemeine Sonder-
zeiten-Dialog-Gruppe zum "Erstellen einer neuen Sonderzeit" (Siehe
Kapitel "Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit™, Seite 50.).

Der Eintrag "Liste aller Kalendereintrage" fihrt in den entsprechenden Dialog.

Dialog "Kalenderansicht”

Sie gelangen in diesen Dialog, indem Sie im Start-Dialog "Kalender" auf den MenUpunkt
"Kalenderansicht" tippen.

Kalenderansicht 21.M.10-18:17

ﬂ 01.2010 ﬂ N

3-76: Kalenderansicht

In diesem Dialog kdnnen Sie einen Tag auswahlen, um den Dialog "Kalendereintrage fur
Tag" (Siehe Kapitel "Dialog "Kalendereintrage flr Tag"", Seite 58.) mit der Liste all seiner
Kalendereintrage zu 6ffnen. Die Tage, die Kalendereintrage haben, sind gelb hinterlegt.
Uber die Pfeile rechts und links neben der Monat/Jahrangabe kénnen Sie den Monat
bzw. das Jahr wechseln. Die Paging-Pfeile erméglichen den Wechsel zwischen den
"Monatshalften".

"ESC" fuhrt in den Start-Dialog "Kalender" zuriick.
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Dialog "Kalendereintrédge fiir Tag"

In den Dialog "Kalendereintrage flr Tag" gelangen Sie aus dem Dialog "Kalenderan-
sicht", indem Sie einen Tag darin auswahlen.

Kalendereintrage - fiir den 01.09.2009
- o} r—"
01.09.2009 '
‘yl ‘[[fl @,
— ut
01.09 2008 - 03.09 2003 'y‘l ‘En’l

heek M Day-1

ESC

3-77: Kalendereintrdge eines Tages

Der Dialog enthalt eine Liste aller Kalendereintrage des ausgewahlten Tags.
Die Kalendereintrage kénnen folgende Buttons haben:

Der Eintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses Buttons 6ffnet
] die allgemeine Sonderzeiten-Dialoggruppe zum "Bearbeiten von Sonder-
zeiten" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Bearbeiten einer Sonderzeit™",
Seite 54.).

= Dieser Kalendereintrag kann geldscht werden. Die Aktivierung dieses But-
tﬂ' tons I6scht den Eintrag ohne Riickfrage.

Der Button "Neu" 6ffnet die allgemeine Sonderzeiten-Dialoggruppe zum "Erstellen einer
neuen Sonderzeit" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit", Seite 50.).

"ESC" fuhrt in den Dialog Kalenderansicht zurtck.

Dialog "Liste aller Kalendereintrdge"”

In den Dialog "Liste aller Kalendereintrage" gelangen Sie aus dem Dialog "Kalender",
indem Sie den Menipunkt "Liste aller Kalendereintrage" darin auswahlen.

Liste aller Kalendereintrage 21.01.10- 1524

) 3, F—"
jedler 15 im borat ) | 'ijf | @
L

11.10.2010 - 23.10.7

Monat=05, Tage=L7

— 3,
03.02. - 06.02. ecles Jahr 7] | i | |

Mew

ESC

3-78: Liste aller Kalendereintrdge
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Der Dialog enthalt eine Liste aller Kalendereintrage
Die Kalendereintrage kénnen folgende Buttons haben:

Der Kalendereintrag kann bearbeitet werden. Die Aktivierung dieses But-
a3 tons 6ffnet die allgemeine Sonderzeiten-Dialoggruppe zum "Bearbeiten von
Sonderzeiten" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Bearbeiten einer Sonder-
zeit"", Seite 54.).

= Dieser Kalendereintrag kann geloscht werden. Die Aktivierung dieses But-
EI tons 16scht den Eintrag ohne Ruckfrage.

Der Button "Neu" 6ffnet die allgemeine Sonderzeiten-Dialoggruppe zum "Erstellen einer
neuen Sonderzeit" (Siehe Kapitel "Dialog-Gruppe "Neue Sonderzeit", Seite 50.).

"ESC" fihrt in den Dialog "Kalender" zurick.
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3.8 Dialog-Gruppe Anlagenbilder

Verflgt eine Anlage Uber Anlagenbilder, befindet sich auf der Navigationsleiste ein
Button "Bild". Tippen Sie darauf, um das Anlagenbild zu sehen.

Anlagenzustand 110505 -18:26

~lBl k2 o
F@'I

r b
Anlagen | Schalten | ‘Werte | Zeiten Bildl
13 o

3-79: Anlagenbild

Sie sehen darauf alle relevanten Daten dieser Anlage. Einige der Symbole und Werte
sind mit einem kleinen gelben "i* gekennzeichnet. Indem Sie auf diese Symbole tippen,
offnen Sie den Dialog fir Detailinformationen.

Anlagenzustand 110508 -18:249
Ventilansteuerung
“entilansteaerung 100.0
- o
VorHauftemperatur
Temperatur AUz

r b
Anlagen | Schalten | ‘Werte | Zeiten Bildl
13 o

3-80: Detailansicht
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4 Warmstart

Sollte die DDC4200 nicht mehr auf Ihre Aktionen reagieren, kann ein Reset helfen.

Dazu muss die Frontplatte des Gerates entfernt werden. Wenn Sie sich das Gerat von
oben ansehen, werden Sie zwei kleine Laschen bemerken, die Sie einfach leicht nach
oben und vorne ziehen.

Auf der rechten Seite neben dem Display befindet sich ein kleiner Knopf, den Sie einmal
kurz driicken. Die DDC4200 fahrt wie ein Computer runter und startet dann neu.

Sollte es danach immer noch Probleme geben, kontaktieren Sie bitte Ihren Service-Mitar-
beiter von Kieback&Peter.
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5 Schnell nachgeschlagen

In diesem Kapitel sind alle Dialoge in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet, wobei
themenverwandte Dialoge zusammen gehalten werden, zum Beispiel "Werte" und
"Werte: Trendkurven". Schritt fir Schritt wird beschrieben, wie man sie 6ffnet und welche
Funktionen sie erflllen.

Abmelden

Dialog "Anlagen-Ubersicht": Tippen Sie auf den Button "Anmelden" in der Navigati-
onsleiste.

Der Dialog zur Auswahl der Code-Ebene bzw. des Nutzernamens 6ffnet sich.

Tippen Sie auf den Eintrag "Abmelden". Er ist nur sichtbar, wenn Sie sich vorher
angemeldet hatten.

Sie werden abgemeldet.

Wenn Sie Uber einen Zeitraum von zehn Minuten keine Aktion an der DDC4200
durchgefuhrt haben, werden Sie automatisch abgemeldet.

Je nach Voreinstellung befinden Sie sich anschlieRend entweder in der
"Anlagen-Ubersicht".

oder im Dialog zur "Auswahl der Code-Ebene".

Anlagenbilder

Kieback:neter

Verflgt eine Anlage Uber ein Anlagenbild, befindet sich ein Button "Bild" in der Navi-
gationsleiste.

Tippen Sie auf diesen Button, um das Anlagenbild zu 6ffnen.

Fir Symbole und Werte, die mit einem gelben "i" gekennzeichnet sind, stehen Detail-
informationen zur VerfiUgung. Tippen Sie darauf, um die Detailinformationen zu
sehen.

Ausgabe 2010-03-18



Schnell nachgeschlagen 63

Anlagen-Ubersicht

Der Dialog "Anlagen-Ubersicht" ist der Start-Dialog der Kunden-Ebene. Von diesem
Dialog gelangen Sie in alle anderen Dialog-Gruppen und in alle angeschlossenen
Anlagen.

= Sie gelangen von allen Dialogen in die "Anlagen-Ubersicht" zurlick, indem Sie gege-
benenfalls mehrmals auf den "ESC"- bzw. "Anlagen"-Button in der Navigationsleiste
tippen.

= Umin einen Anlagen-Dialog zu kommen, tippen Sie auf die gewilinschte Anlage oder
ihren Status-Button in der Anlagen-Status-Leiste.

= Um sich durch die Liste aller Anlagen zu bewegen, tippen Sie auf einen der beiden
Pfeil-Buttons in der Anlagen-Status-Leiste.

= Umin einen Dialog auf gleicher Ebene zu gelangen, tippen Sie auf einen der Buttons
in der Navigationsleiste.

Anmelden

Ausgabe 2010-03-18

Je nach Voreinstellung befinden Sie sich entweder in der "Anlagen-Ubersicht" oder
im Dialog "Auswahl der Code-Ebene".

Dialog "Anlagen-Ubersicht": Tippen Sie auf den Button "Anmelden"” in der Navigati-
onsleiste.

Der Dialog zur Auswahl der Code-Ebene bzw. des Nutzernamens 6ffnet sich.
Tippen Sie auf Ihren Nutzernamen bzw. auf lhre Code-Ebene.

Der Dialog zur Eingabe des Passwortes Offnet sich.

Geben Sie Uber die Tastaturdarstellung im rechten Dialogbereich Ihr Passwort ein.

Die eingegeben Zahlen werden in das Eingabefeld iibernommen und dort
verschleiert durch ein Sternchen * angezeigt.

Haben Sie eine falsche Ziffer eingegeben, kdnnen Sie mit der Taste "CL" den
gesamten Inhalt des Eingabefeldes I6schen.

Haben Sie alle Ziffern Ihres Passwortes eingegeben, bestatigen Sie die Eingabe mit
der "SET"-Taste.

Haben Sie ein falsches Passwort eingegeben, werden Sie durch einen entspre-
chenden Dialog darauf hingewiesen.

Tippen Sie auf den "ESC"-Button der Navigationsleiste, um in den Dialog zur
Auswahl des Nutzernamens zurick zu gelangen.

Bedienen Sie die DDC4200 uber ein externes Gerat, konnen Sie lhr Passwort Uber
die Tastatur eingeben und mit Enter bestatigen.
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Fernbedienung DDC3000

Dialog "Anlagen-Ubersicht" befindet sich hier ein Eintrag "Fernbedienung
DDC3000", tippen Sie darauf.

Sie gelangen in den Anmelde-Dialog der DDC3000, wo Sie sich mit dem dort
geltenden Passwort einloggen mussen.

Von der DDC3000 kommen Sie analog wieder zuriick in lhre Anlage.

Wenn Sie Uber einen Zeitraum von zehn Minuten keine Aktion an der DDC3000
durchgefiihrt haben, werden Sie automatisch abgemeldet und die "Anlagen-Ubers-
icht" oder die "Auswahl der Code-Ebene" wird angezeigt.

Fernbedienung externer Zentralen

Kieback:neter

Dialog "Anlagen-Ubersicht": Tippen Sie auf den Button "Zentralen" in der Navigati-
onsleiste.

Der Dialog "Zentralenbedienung" 6ffnet sich.
Tippen Sie auf die gewlinschte Zentrale.

Der Anmelde-Dialog der Zentrale 6ffnet sich, wo Sie sich mit dem dort geltenden
Passwort anmelden mussen.

Von der externen Zentrale gelangen Sie analog wieder zurick.

Wenn Sie Uber einen Zeitraum von zehn Minuten keine Aktion an der externen
Zentrale durchgefiihrt haben, werden Sie automatisch abgemeldet und die
"Anlagen-Ubersicht" oder die "Auswahl der Code-Ebene" wird angezeigt.

Ist die gewlinschte Zentrale nicht erreichbar, werden Sie durch ein sich 6ffnendes
Popup darauf hingewiesen. Tippen Sie auf den Button "Abbruch" des Popups, um es
wieder zu schlielRen.

Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Service-Partner von Kieback&Peter, da ein
Netzwerkproblem vorliegen kann.

Um aus der "Zentralenbedienung" wieder in die "Anlagen-Ubersicht" zu gelangen,
tippen Sie auf den "ESC"- oder den "Anlagen"-Button in der Navigationsleiste.

Um in einen Anlagen-Dialog zu kommen, tippen Sie auf den Status-Button der
gewilnschten Anlage in der Anlagen-Status-Leiste.
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Meldespeicher

Werden durch ein blinkendes oder fest stehendes rotes oder griines Warndreieck
rechts auf der Navigationsleiste Stérmeldungen angezeigt, kdnnen diese im "Melde-
speicher" bearbeitet werden.

Tippen Sie auf das Warndreieck.

Der Dialog "Meldespeicher" 6ffnet sich und zeigt die Stérmeldung mit der héchsten
Prioritat an, wobei die Prioritat nach einem internen Schlissel festgelegt ist.

Uber die beiden Pfeil-Buttons im rechten unteren Dialogbereich kdnnen Sie sich
durch die Liste der Stérmeldungen bewegen.

Kommende Stérmeldungen - mit einem roten Warndreieck - bezeichnen Stérungen,
die noch bestehen. Sie kdnnen bestatigt werden, indem Sie auf den "Bestati-
gen"-Button tippen. Der Button erhalt dadurch ein griines Hackchen.

Gehende Stérmeldungen — mit einem griinen Warndreieck — bezeichnen Stérungen,
deren Ursache bereits behoben ist. Sie kdnnen bestatigt oder geldscht werden,
indem Sie auf den entsprechenden Button tippen.

Wenn Sie auf den Button "Globales Léschen" in der Navigationsleiste tippen, offnet
sich ein Popup, das lhnen die Moglichkeit bietet, alle I16schbaren Stérmeldungen
dieser oder aller Zentralen gleichzeitig zu 16schen. Tippen Sie auf die gewlinschte
Option, um die Stérmeldungen zu I6schen oder auf "Abbruch”, um das Popup zu
schliel3en, ohne die Meldungen zu Iéschen.

Tippen Sie auf den "ESC"-Button in der Navigationsleiste, um in den Dialog zuriick
zu kommen, aus dem Sie in den "Meldespeicher" gekommen sind.

Schalten
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In den Dialog "Schalten" gelangen Sie aus der "Anlagen-Ubersicht", indem Sie auf
die gewlinschte Anlage tippen oder aus jedem anderen Dialog, indem Sie auf den
entsprechenden Status-Button tippen.

In der Regel ist der Dialog "Schalten" der Standard-Dialog aller Anlagen. Ausnahmen
sind nur Anlagen, die diesen Dialog nicht haben.

Der Dialog "Schalten" zeigt die aktuellen Schalter-Stati dieser Anlage an. Abhangig
von lhren Zugriffsrechten, kénnen Sie die Schalter-Stati andern.

Tippen Sie auf das gewtinschte Schalter-Symbol, um den Status zu andern.

Schalter mit BACnet-Einfluss werden durch einen hellgelben Hintergrund markiert,
auch wenn der Einfluss weniger priorisiert ist und die Schalter geschaltet werden
kdénnen.

Eine Bestatigung des Schaltens ist nicht notwendig.

Kieback:neter



66

Schnell nachgeschlagen

Kieback:neter

Service-Ebene

= Dialog "Anlagen-Ubersicht": tippen Sie auf den Button "Service" in der Navigations-
leiste.

m  Der Anmelde-Dialog 6ffnet sich, wo Sie sich mit dem richtigen Passwort in die
Code-Ebene 3 einloggen mussen. Sie gelangen nur mit den nétigen Zugriffsrechten
in die Service-Ebene.

= Aus der Service-Ebene kommen Sie zurtick in die "Anlagen-Ubersicht", indem Sie in
einem Navigations-Dialog auf den Button "Kunde" in der Navigationsleiste tippen.

= Wenn Sie Uber einen Zeitraum von zehn Minuten keine Aktion an der DDC4200
durchgefiihrt haben, werden Sie automatisch abgemeldet und die "Anlagen-Ubers-
icht" oder die "Auswahl der Code-Ebene" wird angezeigt.

Sonderzeit
m Sonderzeiten sind Zeiten, die vom normalen Zeiten-Wochenprogramm abweichen.
Dies kdnnen Feiertage oder Urlaubszeiten sein.

= Tippen Sie im Dialog "Anlagen-Ubersicht" auf die gewlinschte Anlage oder in jedem
anderen Dialog auf den entsprechenden Status-Button.

m Sie gelangen in den Standard-Dialog dieser Anlage. Tippen Sie auf den Button
"Zeiten" in der Navigationsleiste.

m Sie gelangen in den Start-Dialog der Gruppe "Zeiten". Tippen Sie auf das
gewunschte Wochenprogramm.

m  Der Dialog "WochenUbersicht" 6ffnet sich. Tippen Sie auf den Button "Sonderzeit" in
der Navigationsleiste.

m Sie befinden sich im Start-Dialog der Sonderzeiten.

Der Start-Dialog der Sonderzeiten bietet ein Auswahlmeni zum Bearbeiten und Erstellen
von Sonderzeiten. Von hier gelangen Sie in folgende Sonderzeiten-Dialoge:

m in den Dialog "Kalenderansicht", in dem Sie einen Tag auswahlen kénnen, um den
Dialog "Sonderzeiten Tag" mit der Liste all seiner Sonderzeiten zu 6ffnen. Hierlber
kdénnen Sie

— editierbare Sonderzeit-Eintrage bearbeiten, siehe "Sonderzeit: Sonderzeit bearbeiten”,
— léschbare Sonderzeit-Eintrage 16schen
— neue Sonderzeit-Eintrage erstellen, siehe "Sonderzeit: Sonderzeit neu",

m in die allgemeine Dialog-Gruppe zum Erstellen einer neuen Sonderzeit, siehe
"Sonderzeit: Sonderzeit neu",

m in den Dialog mit der Liste aller Sonderzeiten, tber den Sie

m in den Dialog mit den Zeiteintragen einer Sonderzeit gelangen,

m editierbare Sonderzeiten bearbeiten, siehe "Sonderzeit: Sonderzeit bearbeiten”,
m l6schbare Eintrage I6schen oder

m einen neuen Eintrag erstellen kénnen, siehe "Sonderzeit: Sonderzeit neu".
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Sonderzeit: Datum bzw. Datum-Bereich andern
Aus dem Diaolg ,,Tagesiibersicht”

Wahlen Sie im Start-Dialog der Zeiten ein Wochenprogramm.

Der Dialog "Wochenubersicht" 6ffnet sich. Tippen Sie auf den Balken eines Tages mit
einer Sonderzeit.

Sie gelangen in den Dialog "TagesUbersicht" dieses Tages. Tippen Sie hier auf einen
Eintrag "aus Sonderzeit".

Der Dialog "Sonderzeiten Tag" offnet sich. Er zeigt alle Sonderzeit-Eintrage dieses
Tages an.

Aus dem Dialog ,,Kalenderansicht”

Tippen Sie im Start-Dialog der Sonderzeiten auf den Eintrag "Kalenderansicht"

Sie gelangen in die Kalenderansicht des aktuellen Tages. Wahlen Sie im unteren
Dialog-Bereich den gewlinschten Monat / Jahr aus und tippen Sie anschlieend in
der Monatsansicht auf den Tag mit einer Sonderzeit. Tage, an denen Sonderzeiten
gelten, sind gelb hervor gehoben.

Der Dialog "Sonderzeiten Tag" offnet sich. Er zeigt alle Sonderzeit-Eintrage dieses
Tages an.

Aus dem Dialog ,,Liste aller Sonderzeiten”

Tippen Sie im Start-Dialog der Sonderzeiten auf den Eintrag "Liste aller Sonder-
zeiten".

Sie gelangen in den entsprechenden Dialog, der alle Sonderzeiten dieser Anlage
aufzeigt.

Dialog ,,Liste Sonderzeiten” oder einer Anlage
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Das Uhr-Symbol eines Eintrags zeigt an, dass eine Uhrzeit neu eingegeben oder
bearbeitet werden kann (siehe unten "Sonderzeit: Zeiteintrag bearbeiten bzw. neu
erstellen”).

Das Bearbeiten-Symbol zeigt an, dass dieser Datum-Eintrag bearbeitet werden
kann. Tippen Sie auf dieses Symbol.

Der Start-Dialog der Dialog-Gruppe "Sonderzeit bearbeiten" 6ffnet sich. Es zeigt das
Beginn- und Ende-Datum sowie die Art der Wiederholung dieses Sonder-
zeit-Eintrags an. Tippen Sie auf das Bearbeiten-Symbol des Eintrags, den Sie bear-
beiten mdchten.

Beginnt am / Endet am: die "Kalenderansicht" 6ffnet sich. Wahlen Sie das
gewilnschte Datum aus und tippen Sie anschlieRend auf "ESC". Das ausgewahlte
Datum wird in der Liste angzeigt.

Wiederholung: der Dialog "Auswahl der Wiederholungsart" 6ffnet sich. Die angebo-
tenen Optionen variieren je nach dem, ob es sich um ein Datum oder einen
Datums-Bereich handelt. Wahlen Sie die gewtlinschte Option aus. Der Dialog
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schlief’t sich und die Wiederholung wird in der Liste aufgezeigt. Wird diese Sonder-
zeit wiederholt, werden das Start- und Ende-Datum durch ein Minuszeichen "-"
dargestellt.

Der Button "Weiter" flhrt je nach dem, woher Sie gekommen sind:

— aus dem Dialog "Tagesubersicht": dorthin zurtick
— aus dem Dialog "Kalenderansicht": dorthin zurtick
— aus dem Dialog "Liste aller Sonderzeiten": dorthin zurtick.

Der Button "ESC" fiihrt je nach dem, woher Sie gekommen sind:

— aus dem Dialog "Tagesubersicht": dorthin zurtick
— aus dem Dialog "Kalenderansicht": dorthin zurtick
— aus dem Dialog "Liste aller Sonderzeiten": dorthin zuriick

Sonderzeit: Sonderzeit neu
Aus dem Start-Dialog der Sonderzeiten

Tippen Sie im Start-Dialog der Sonderzeiten auf den Eintrag "Neue Sonderzeit
anlegen".

Sie gelangen in den Dialog zum Erstellen einer Sonderzeit.

Aus dem Dialog ,,Kalenderansicht”

Tippen Sie im Start-Dialog der Sonderzeiten auf den Eintrag "Kalenderansicht"

Sie gelangen in die Kalenderansicht des aktuellen Tages. Wahlen Sie im unteren
Dialog-Bereich den gewlinschten Monat / Jahr aus und tippen Sie anschlieend in
der Monatsansicht auf einen Tag.

Der Dialog mit "Sonderzeiten Tag" 6ffnet sich. Tippen Sie auf den Button "Neu", um
den Dialog zum Erstellen einer Sonderzeit zu 6ffnen und eine neue Sonderzeit fur
diesen Tag anzulegen.

Aus dem Dialog ,,Liste aller Sonderzeiten”

Tippen Sie im Start-Dialog der Sonderzeiten auf den Eintrag "Liste aller Sonder-
zeiten".

Sie gelangen in den entsprechenden Dialog, der alle Sonderzeiten dieser Anlage
aufzeigt. Tippen Sie auf den Button "Neu", um den Dialog zum Erstellen einer
Sonderzeit zu 6ffnen.

Dialog-Gruppe ,,Erstellen einer neuen Sonderzeit”

Der Start-Dialog zeigt enthalt Menu-Eintrage fur das Beginn- und Ende-Datum sowie
die Art der Wiederholung dieses Sonderzeit-Eintrags an.

Haben Sie den Dialog Uber den Dialog "Sonderzeiten fur Tag" getffnet, wird das
Datum dieses Tages als Beginn und Ende vorgeschlagen.

Aus den Dialogen "Liste aller Sonderzeiten" und dem Start-Dialog der Sonderzeiten
werden keine Daten vorgeschlagen und nur das Beginn-Datum kann zunachst
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eingegeben werden. Erst wenn es angegeben wurde, werden die Bear-
beiten-Buttons der anderen Eintrage sichtbar.

m Das Bearbeiten-Symbol zeigt an, dass ein Datum-Eintrag bearbeitet werden kann.
Tippen Sie auf dieses Symbol.

m Beginnt am / Endet am: die "Kalenderansicht" 6ffnet sich. Wahlen Sie das
gewlnschte Datum aus und tippen Sie anschlieRend auf "ESC". Das ausgewahlte
Datum wird in der Liste angezeigt.

= Wiederholung: der Dialog "Auswahl der Wiederholungsart" 6ffnet sich. Die angebo-
tenen Optionen variieren je nach dem, ob es sich um ein Datum oder einen
Datums-Bereich handelt. Wahlen Sie die gewtlinschte Option aus. Der Dialog
schlief3t sich und die Wiederholung wird in der Liste aufgezeigt. Wird diese Sonder-
zeit wiederholt, werden das Start- und Ende-Datum durch ein Minuszeichen "-"
dargestellt.

= Der Button "Weiter" fuhrt in den Dialog "Zeiten fur neue Sonderzeit". Da noch kein
Zeiteintrag fur die neue Sonderzeit existiert, ist die Liste dieser Seite leer. Tippen Sie
auf "Neu", um einen neuen Zeiteintrag anzulegen (siehe unten "Sonderzeit: Zeitein-
trag neu").

= Vondiesem Dialog flhrt der Button "Weiter" je nach dem, woher Sie gekommen sind:

— aus dem Start-Dialog der Sonderzeiten: dorthin zurlick
— aus dem Dialog "Kalenderansicht": dorthin zurtick
— aus dem Dialog "Liste aller Sonderzeiten": dorthin zurtick

m  Der Button "ESC" fiihrt zurlick in den Dialog zum Erstellen einer Sonderzeit. Von dort
fuhrt "ESC" je nach dem, woher Sie gekommen sind:

— aus dem Start-Dialog der Sonderzeiten: dorthin zurlick
— aus dem Dialog "Kalenderansicht": dorthin zurtick
— aus dem Dialog "Liste aller Sonderzeiten": dorthin zurtick

Sonderzeit: Zeiteintrag bearbeiten
= Tippen Sie im Dialog

"Liste aller Sonderzeiten"
— oder "Sonderzeiten Tag"
auf das Uhr-Symbol. Der Dialog "Zeiten fir Sonderzeit" 6ffnet sich.

m Dieser Dialog zeigt eine Liste mit allen Zeiteintragen einer Sonderzeit. Tippen Sie auf
das Bearbeiten-Symbol eines Zeiteintrags.

m Der Dialog "Bearbeiten eines Zeiteintrags" 6ffnet sich.

= Auf der linken Seite des Dialogs sehen Sie zwei Eingabefelder fur die Uhrzeit. Sie
enthalten die aktuell eingestellte Uhrzeit. Ein blinkender Kursor zeigt das aktuell
aktive Eingabefeld.

m  Geben Sie Uber die schematische Tastatur auf der rechten Seite die Stunde als zwei-
stellige Zahl ein, damit der Kursor automatisch in das nachste Eingabefeld springt.
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Mit der Eingabe eines Doppelpunkts kdnnen Sie auch bei einstelliger Stundenan-
gabe in das nachste Bearbeitungsfeld springen.

Unter den Eingabefeldern fir die Uhrzeit befindet sich der aktuell eingestellte Schalt-
wert. Tippen Sie auf das Bearbeiten-Symbol daneben.

Der "Dialog zum Einstellen eines Schaltwerts" 6ffnet sich.
Tippen Sie auf den gewlnschten Schaltwert.

Der Dialog schlieRt sich und Sie befinden sich wieder im Dialog "Bearbeiten eines
Zeiteintrags".

Tippen Sie auf "SET". Sie gelangen in den Dialog zuriick, aus dem Sie gekommen
sind.

"ESC" fuhrt ebenfalls in den Dialog zurlick, aus dem Sie gekommen sind, ohne
jedoch die Anderung zu tibernehmen.

Wenn Sie einen Schaltwert angegeben haben, sollten Sie darauf achten, dass dieser
Schaltwert wieder beendet wird. Geben Sie daher einen weiteren Zeiteintrag mit dem
Schaltwert "Ende" an.

Sonderzeit: Zeiteintrag neu

Tippen Sie im Dialog "Zeiten fir Sonderzeit" auf den Button "Neu".
Der Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags" 6ffnet sich.

Auf der linken Seite des Dialogs sehen Sie zwei Eingabefelder fir die Uhrzeit. Sie
enthalten die Uhrzeit 00:00. Ein blinkender Kursor zeigt das aktuell aktive Eingabe-
feld.

Geben Sie uber die schematische Tastatur auf der rechten Seite die Stunde als zwei-
stellige Zahl ein, damit der Kursor automatisch in das nachste Eingabefeld springt.
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Mit der Eingabe eines Doppelpunkts kdnnen Sie auch bei einstelliger Stundenan-
gabe in das nachste Bearbeitungsfeld springen.

Unter den Eingabefeldern fir die Uhrzeit befindet sich der Schaltwert. Er ist stan-
dardmafig auf "Ende" gesetzt. Tippen Sie auf das Bearbeiten-Symbol daneben.

Der "Dialog zum Einstellen eines Schaltwerts" 6ffnet sich.
Tippen Sie auf den gewlnschten Schaltwert.

Der Dialog schliet sich und Sie befinden sich wieder im Dialog "Erstellen eines
neuen Zeiteintrags".

Tippen Sie auf "SET". Sie gelangen in den Dialog zuriick, aus dem Sie gekommen
sind.

"ESC" fUhrt ebenfalls in den Dialog zurtick, aus dem Sie gekommen sind, ohne
jedoch die Anderung zu tibernehmen.

Wenn Sie einen Schaltwert angegeben haben, sollten Sie darauf achten, dass dieser
Schaltwert wieder beendet wird. Geben Sie daher einen weiteren Zeiteintrag mit dem
Schaltwert "Ende" an.

Symbole
Symbole der Anlagen-Status-Leiste der Anlageniibersicht

Modus: Automatik Modus: Hand
E Anlage: an Anlage: an

Modus: Automatik Modus: Hand
n Anlage: aus Anlage: aus

Modus: Automatik Modus: Hand
. Anlage: Stérung Anlage: Stérung

Die Symbole fiir Stérung blinken, solange noch unbestatigte Stérmeldungen vorliegen.

Symbole der Schalter-Status-Anzeige des Schalten-Dialogs
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1. Modus und Anlage:frei
konfigurierbar

2. Modus und Anlage:frei
konfigurierbar

3. Modus und Anlage:frei
konfigurierbar

4. Modus und Anlage:frei
konfigurierbar

ungultiger Wert

geléschter Wert

¢ < @ © O @
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Warnsymbole

Kein: es liegt keine Stormeldung vor

A

Blinkend: es liegt mindestens eine kommende, nicht bestatigte
Stérmeldung vor

Fest: es liegt mindestens eine kommende, bestatigte Stérmeld-
ung vor

A

Blinkend: es liegt keine kommende, aber mindestens eine
gehende, nicht bestatigte Stérmeldung vor

Fest: es liegt keine kommende, aber mindestens eine gehende,
bestatigte Stormeldung vor

Symbole des Dialogs Werte

E =

Ll

Dieser Wert kann bearbei-
tet werden

b

Fir diesen Wert existiert
eine Trendkurve

[
=

Sie haben kein Zugriffs-
recht auf den Wert

S|

Der Wert kann nicht bear-
beitet werden, daein BAC-
net- oder Hand-Einfluss
wirkt.

Symbole der Zeiten-Dialoge

(S

FUhrt in den Dialog ,, Zeiten flr Sonderzeiten”

Fihrt in den Dialog zum Bearbeiten dieses Eintrags

Léscht diesen Eintrag
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Trendspeicher

Diese Funktion ist nur fiir die Bedienung tliber einen Browser und PC verfiigbar!

Tippen Sie auf den Button "Trendspeicher" in der Anlagen-Ubersicht.

Der Dialog "Trendspeicher" 6ffnet sich. Solange keine Trendspeicher-Datei auf der
Zentrale vorliegt, ist nur der Button "Sicherung des Trendspeichers starten" aktiv.
Tippen Sie darauf.

Eine Trendspeicher-Datei wird erzeugt. Wahrend des Vorgangs informiert Sie eine
Verlaufsanzeige uUber den aktuellen Stand.

Sobald die Datei erstellt wurde, werden die Buttons "Trendspeicher-Datei von
Zentrale entfernen" und "Trendspeicher-Datei auf PC Gbertragen" aktiv.

Tippen Sie auf "Trendspeicher-Datei auf PC Ubertragen". Sie werden aufgefordert,
den Ordner anzugeben, in dem die Datei trend.xml gespeichert werden soll. Die
Datei wird dort gespeichert.

Um die Datei auf der Zentrale zu entfernen, tippen Sie auf "Trendspeicher-Datei von
Zentrale entfernen".

Warmstart

Sollte die DDC4200 nicht mehr auf Ihre Aktionen reagieren, kénnte ein Reset helfen.

Entfernen Sie die Frontplatte des Gerats, indem Sie vorsichtig die beiden oberen
Laschen nach vorne und nach oben ziehen.

Driicken Sie auf den kleinen Knopf rechts neben dem Display.
Die DDC4200 fahrt wie ein Computer runter und startet dann erneut.

Sollten danach noch immer Probleme bestehen, wenden Sie sich bitte an lhren
Service-Partner von Kieback&Peter.

Werte

Kieback:neter

In den Dialog "Werte" gelangen Sie aus der "Anlagen-Ubersicht", indem Sie auf die
gewilinschte Anlage tippen oder aus jedem anderen Dialog, indem Sie auf den
entsprechenden Status-Button tippen.

Sie gelangen in den Standard-Dialog dieser Anlage. Tippen Sie auf den Button
"Werte" in der Navigationsleiste.

Der Dialog "Werte" 6ffnet sich. In ihm sind alle Werte dieser Anlage aufgelistet. Sind
mehr Werte enthalten als gleichzeitig angezeigt werden kdnnen, tippen Sie auf den
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Pfeil-Button im unteren rechten Dialogbereich, um sich durch die Liste aller Werte zu
bewegen.

Hat ein Wert ein Trendsymbol, kdnnen Sie sich die Trendkurve ansehen, indem Sie
auf das Symbol tippen (Siehe "Werte: Trendkurven-Dialog").

Wenn Sie Uber die nétigen Zugriffsrechte verfiigen, kbnnen Sie einen Wert bear-
beiten, wenn er ein Bearbeitungssymbol hat. Tippen Sie auf dieses Symbol (siehe
"Werte: Wert bearbeiten").

Hat ein Wert ein Schlosssymbol, haben Sie keine Zugriffsrechte darauf.

Hat ein Wert ein BACnet-Symbol, kann er nicht bearbeitet werden, da er unter dem
Einfluss von BACnet steht.

Werte: Trendkurven-Dialog

Dialog "Werte": Tippen Sie auf das Trendsymbol eines Wertes.

Der Dialog "Trendkurven" éffnet sich. Direkt nach dem Offnen sehen Sie eine voll-
stéandige Trendkurve, die alle wahrend des gesamten Zeitraums gemessenen Werte
enthalt. Da dies sehr unubersichtlich sein kann, stehen Werkzeuge zur Verfligung,
mit denen man die Trendkurve vergrofiern bzw. verkleinern und sich darin bewegen
kann. Das kann man auf zwei verschiedene Arten bewerkstelligen:

Bedienung direkt in der Trendkurve:

Tippen Sie einfach auf einen Punkt in der Kurve. Der Punkt riickt vergrof3ert in die
Mitte der Kurvendarstellung.

Sie kénnen einen Bereich so weit vergréfern, bis die einzelnen Messpunkte sichtbar
werden.

Tippen Sie auf einen Messpunkt. Ein kleines Popup 6ffnet sich, indem der Zeitpunkt
der Messung, der Messwert sowie der Status zu diesem Zeitpunkt textuell angezeigt
wird.

Bedienung uber die Buttons:

Ausgabe 2010-03-18

Unter und rechts neben der Trendkurve befinden sich auf einer hellgrauen Leiste
verschiedene Buttons. Indem man auf einen dieser Buttons tippt, wird die entspre-
chende Aktion ausgeldst.

Die Buttons unter der Trendkurve dienen zum Zoom und zur Navigation in der hori-
zontalen Achse, die Buttons rechts daneben in der vertikalen Achse.

Mit dem Button ganz links kann einer von zwei Kurventypen ausgewahlt werden. Bei
einem Typ werden zwei Messpunkte durch eine diagonale Linie miteinander
verbunden. Im anderen Typ gilt ein Wert solange als konstant, bis ein neuer Mess-
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wert eintrifft. Die Darstellung erscheint dann wie eine Treppe. Eine Ausnahme bilden
binare Trendkurven, da sie immer als Treppentyp dargestellt werden.

= Der Button ganz rechts setzt den Zoom auf den urspruinglichen Wert von 100%
zurtck.

= Indem Sie auf den "ESC"-Button in der Navigationsleiste tippen, gelangen Sie wieder
zurick in den Dialog "Werte".

<

Setzt den Zoom auf 100% zurick.

al &

Zoom: verkleinert bzw. vergréRert die Trendkuve.

4 4

Bewegt die Trendkurve um einen Koordinatenpunkt nach rechts bzw. nach links.

44 24

Bewegt die Trendkurve um die ganze Bildbreite nach rechts bzw. nach links.

LiENAd

Bewegt die Trendkurve um einen Koordinatenpunkt nach oben bzw. nach unten.

i

Bestimmt den Kurventyp.
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Werte: Wert bearbeiten

Dialog "Werte": Tippen Sie auf das Bearbeitungssymbol eines Wertes. Die Bearbei-
tungssymbole sind nur sichtbar, wenn Sie Uber die nétigen Zugriffsrechte verfligen.

Der Dialog "Wert bearbeiten" 6ffnet sich. Im linken Dialogbereich sehen Sie ein
Eingabefeld, in dem der aktuell eingestellte Wert angezeigt wird.

Darunter befinden sich zwei Buttons — einer mit einem Minus - der andere mit einem
Pluszeichen. Indem Sie einen der beiden Buttons antippen, kénnen Sie den Wert um
1 verringern oder vergrofliern.

= Im rechten Dialogbereich befindet sich eine Tastaturdarstellung, tber die Sie einen
neuen Wert eingeben kénnen.

m Die Taste "CL" I6scht den gesamten Inhalt des Eingabefeldes.

m Die Taste "+-" andert das Vorzeichen.

m Die "SET"-Taste ist erst aktiv, wenn ein gultiger Wert eingegeben wurde.

m Tippen Sie auf den "ESC"-Button in der Navigationsleiste, schlief3t sich der Dialog,
ohne dass der Wert geadndert wurde.

m Haben Sie den gewlinschten Wert eingegeben, bestatigen Sie ihn mit "SET". Even-
tuell fehlende Nachkommastellen werden automatisch mit O erganzt, der Wert wird
Ubernommen und der Dialog geschlossen.

m Sie befinden sich wieder im Dialog "Werte", in dem der neue Wert angezeigt wird.

m Bedienen Sie die DDC4200 Uber ein externes Gerat, kénnen Sie den Wert Gber die
Tastatur eingeben und mit Enter bestatigen.

Zeiten
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Tippen Sie in der "Anlagen-Ubersicht" auf die gewlinschte Anlage oder in jedem
anderen Dialog auf den Status-Button der gewilinschten Anlage.

Sie gelangen in den Standard-Start-Dalog dieser Anlage. Tippen Sie auf den Button
"Zeiten" in der Navigationsleiste.

Der Start-Dialog der Gruppe "Zeiten" 6ffnet sich. Hierin sind alle Zeitprogramme fiir
diese Anlage aufgelistet. Dies konnen Wochenprogramme oder Kalenderpro-
gramme sein.

Tippen Sie auf ein Wochenprogramm 6ffnet sich der Dialog "Wochenulbersicht"
(siehe "Zeiten: Wochenlibersicht").

Tippen Sie auf ein Kalenderprogramm 6ffnet sich der Dialog "Kalender" mit einem
Auswahlmenu (siehe "Kalender").
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Zeiten: Wochen-Ubersicht

Tippen Sie im Start-Dialog der Zeiten auf eines der Wochenprogramme. Die
Wochen-Ubersicht dieses Programms &ffnet sich.

Sie zeigt die graphische Darstellung der Anlagen-Zustande im Laufe der im oberen
Dialogbereich eingeblendeten Woche. Uber die Pfeile rechts und links kénnen Sie
sich durch die Kalenderwochen bewegen.

In der Ubersicht selbst befindet sich fiir jeden Wochentag eine Zeile, in der ein

Balken zu sehen ist, der den Zustand tiber 24 Stunden symbolisiert. Dabei bedeutet
blau den Zustand "NACHT", griin den Zustand "TAG" und grau "AUS" bzw. "ENDE".
Zustandsanderungen werden durch einen senkrechten schwarzen Strich angezeigt.

Ist die Tag-Bezeichnung gelb hinterlegt, enthalt dieser Wochentag mindestens einen
Sonderzeiteneintrag.

Tippen Sie auf die Zeile eines Tages, 6ffnet sich der Dialog "Tagesubersicht". In ihm
sind alle Zeiteintrage dieses Tages aus dem Wochenprogramm und aus Sonder-
zeiten aufgelistet.

Tippen Sie auf den Button "Wochenprogramm" in der Navigationsleiste, gelangen
Sie in die Detailansicht dieses Wochenprogramms. In diesem Dialog sind die Zeit-
eintrage des Wochenprogramms flr alle Wochentage aufgelistet.

Tippen Sie auf den Button "Sonderzeiten" in der Navigationsleiste, gelangen Sie in
den Start-Dialog der Sonderzeiten.

Uber "ESC" gelangen Sie zuriick in den Start-Dialog der Zeiten.

Zeiten: Wochentag kopieren

Kieback:neter

Tippen Sie im Dialog "Wochen-Ubersicht" auf den Button "Wochenprogramm®. Die
Detail-Ansicht des Wochenprogramms wird angezeigt.

Tippen Sie auf den Wochentag, den Sie kopieren moéchten.
Tippen Sie nun auf den Button "Kopieren". Der Dialog "Kopieren" 6ffnet sich.

Der Button des Wochentags, den Sie kopieren mdchten, ist inaktiv. Tippen Sie auf
die aktiven Buttons der Wochentage, in die die Zeiteintrage hinein kopiert werden
sollen. Ausgewahlte Wochentage werden orange hervor gehoben.

Sobald ein Tag ausgewahlt wurde, wird der Button "Weiter" aktiv.

Um einen Wochentag wieder zu deaktivieren, tippen Sie erneut darauf. Der Button
wird wieder grau.

Tippen Sie auf den Button "Weiter". Die Zeiteintrage des Wochentags werden in die
ausgewahlten Wochentage kopiert.
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Zeiten: Zeitpunkt bearbeiten

Tippen Sie im Dialog "Wochen-Ubersicht" auf den Button "Wochenprogramm". Die
Detail-Ansicht des Wochenprogramms wird angezeigt.

Tippen Sie auf den Bearbeiten-Button eines Zeiteintrags. Der Dialog zum Bearbeiten
eines Zeiteintrags 6ffnet sich.

Auf der linken Seite des Dialogs sehen Sie zwei Eingabefelder fir die Uhrzeit. Sie
enthalten die aktuell eingestellte Uhrzeit. Ein blinkender Kursor zeigt das aktuell
aktive Eingabefeld.

Geben Sie Uber die schematische Tastatur auf der rechten Seite die Stunde als zwei-
stellige Zahl ein, damit der Kursor automatisch in das nachste Eingabefeld springt.
Mit der Eingabe eines Doppelpunkts kdnnen Sie auch bei einstelliger Stundenan-
gabe in das nachste Bearbeitungsfeld springen.

Unter den Eingabefeldern fir die Uhrzeit befindet sich der aktuell eingestellte Schalt-
wert. Tippen Sie auf das Bearbeiten-Symbol daneben.

Der "Dialog zum Einstellen eines Schaltwerts" 6ffnet sich.

Tippen Sie auf den gewlinschten Schaltwert.

Der Dialog schlieRt sich und Sie befinden sich wieder im Dialog "Bearbeiten eines
Zeiteintrags".

Tippen Sie auf "SET". Sie gelangen in den Dialog "Wochenprogramm Detail".

"ESC" fiihrt ebenfalls in diesen Dialog zuriick, ohne jedoch die Anderung zu (iber-
nehmen.

Wenn Sie einen Schaltwert angegeben haben, sollten Sie darauf achten, dass dieser
Schaltwert wieder beendet wird. Geben Sie daher einen weiteren Zeiteintrag mit dem
Schaltwert "Ende" an.

Zeiten: Zeitpunkt Neu

Ausgabe 2010-03-18

Tippen Sie im Dialog "Wochen-Ubersicht" auf den Button "Wochenprogramm". Die
Detail-Ansicht des Wochenprogramms wird angezeigt.

Tippen Sie auf den Button "Neu".
Der Dialog "Erstellen eines neuen Zeiteintrags" 6ffnet sich.

Auf der linken Seite des Dialogs sehen Sie zwei Eingabefelder fur die Uhrzeit. Sie
enthalten die Uhrzeit 00:00. Ein blinkender Kursor zeigt das aktuell aktive Eingabe-
feld.

Geben Sie Uber die schematische Tastatur auf der rechten Seite die Stunde als zwei-
stellige Zahl ein, damit der Kursor automatisch in das nachste Eingabefeld springt.

Kieback:neter
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Mit der Eingabe eines Doppelpunkts kdnnen Sie auch bei einstelliger Stundenan-
gabe in das nachste Bearbeitungsfeld springen.

Unter den Eingabefeldern fir die Uhrzeit befindet sich der Schaltwert. Er ist stan-
dardmafig auf "Ende" gesetzt. Tippen Sie auf das Bearbeiten-Symbol daneben.

Der "Dialog zum Einstellen eines Schaltwerts" 6ffnet sich.
Tippen Sie auf den gewlnschten Schaltwert.

Der Dialog schlieRt sich und Sie befinden sich wieder im Dialog "Bearbeiten eines
Zeiteintrags".

Tippen Sie auf "SET". Sie gelangen in den Dialog "Wochenprogramm Detail".

"ESC" fuhrt ebenfalls in diesen Dialog zurtick, jedoch ohne einen neuen Zeiteintrag
zu Ubernehmen.

Wenn Sie einen Schaltwert angegeben haben, sollten Sie darauf achten, dass dieser
Schaltwert wieder beendet wird. Geben Sie daher einen weiteren Zeiteintrag mit dem
Schaltwert "Ende" an.

Ausgabe 2010-03-18



	Inhaltsverzeichnis
	1 Vorwort
	2 Bedienung der DDC4200-Station
	3 Dialoge
	3.1 Dialoge allgemein
	3.2 Dialog-Gruppe Anlagen
	3.2.1 Anlagen-Übersicht
	3.2.2 Bedienung externer Zentralen
	3.2.3 Service-Ebene
	3.2.4 Fernbedienung DDC3000
	3.2.5 Dialog Trendspeicher

	3.3 Dialog-Gruppe Anmeldung
	3.3.1 Auswahl der Code-Ebene
	3.3.2 Passworteingabe
	3.3.3 Hinweis auf ungültiges Passwort

	3.4 Dialog-Gruppe Meldespeicher
	3.4.1 Kommende Störmeldungen
	3.4.2 Gehende Störmeldungen

	3.5 Dialog-Gruppe Schalten
	3.5.1 Schalten

	3.6 Dialog-Gruppe Werte
	3.6.1 Werte
	3.6.2 Wert Bearbeiten
	3.6.3 Trendkurven-Dialog

	3.7 Dialog-Gruppe Zeiten
	3.7.1 Dialog "Wochenübersicht"
	3.7.2 Dialog "Tagesübersicht"
	3.7.3 Dialog "Wochenprogramm Detail"
	3.7.4 Dialog "Kopieren"
	3.7.5 Dialoge der Sonderzeiten
	3.7.6 Allgemeine Zeiten-Dialoge
	3.7.7 Allgemeine Sonderzeiten-Dialoge
	3.7.8 Start-Dialog der Kalender-Dialoge

	3.8 Dialog-Gruppe Anlagenbilder

	4 Warmstart
	5 Schnell nachgeschlagen


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


